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Wachstum braucht Lenkung 

Am letzten November-Wochenende am Röthelfels: 
Der Parkplatz in Wolkenstein ist schon voll, obwohl das 
Wetter sich nicht richtig an die eigentlich gute Vorhersa-
ge hält. Im Sektor „Astronautenleiter“ sind 4 bis 5 Routen 
laufend belegt, die aufgrund ihrer Schwierigkeit und  
Länge ein entsprechend hohes Kletterkönnen erfordern.

Woher kommt diese Entwicklung? Eine wesentliche 
Ursache liegt natürlich in den Kletter- und Boulderhal-
len, die ganzjährig optimale Bedingungen bieten: sicher, 
trocken, warm und schnell erreichbar. Ich spreche hier bewusst nicht von Trainings-
bedingungen, da das Klettern in der Halle für viele als eigener Sport ausreicht, was 
denen entgegen kommt, die primär „draußen“ klettern. Weitere Gründe für die Leis-
tungssteigerung liegen darin, dass bereits ab dem Kindesalter leistungsorientiert ge-
klettert wird – woran auch wieder die Hallen ihren Anteil haben – und das natürlich 
die Outdoor-Sportarten „trendy“ sind, wodurch wesentlich mehr Talente entdeckt und 
gefördert werden.

Sehr gut ablesen lässt sich dieses gesteigerte Interesse am Wachstum unserer  
Sektion, die inzwischen fast 7000 Mitglieder aufweist, im nächsten Quartal wird diese 
Marke aller Voraussicht nach überschritten. Dies sind beileibe nicht alles nur Kletterer, 
dies gilt ebenso für Wanderer, Skifahrer und Mountainbiker.

Der Alpenverein steht hier in einem Spannungsfeld: Zum einen hat er diese Ent-
wicklung massiv gefördert und fördert sie auch weiterhin, zum andern hat er sich mit 
seiner Satzung dem Naturschutz verschrieben; und am besten für eine intakte Natur 
ist natürlich, wenn sie von Beeinträchtigungen durch den Menschen verschont bleibt. 
Es gilt also, hier politisch Farbe zu bekennen, und zwar im Großen, z.B. hinsichtlich der 
Zusammenlegung der Skigebiete von Pitztal und Ötztal, und im Kleinen wie bei der 
Lenkung von Besucherströmen. Letzteres setzt stark auf die Einsicht der Akteure, die 
nur mit offener Kommunikation und Information erzielt werden kann. Der Spaß und 
das Abenteuer dürfen dabei jedoch nicht auf der Strecke bleiben, Verbote können 
leicht das Gegenteil bewirken: Natur nützen und Natur schützen sind eine schmale 
Gratwanderung, überall, in den  Alpen und in den Mittelgebirgen.

Ich wünsche Ihnen fröhliche Weihnachten und ein schönes und unfallfreies neues 
Bergjahr, für jeden mit so viel Bergeinsamkeit und Gruppengemeinschaft, wie er oder 
sie es sich wünscht.
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E d i t o r i a l

Dr. Armin Gropp
Redaktion Das Seil
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 Wir bitten unsere Sektionsmitglieder 
die Inserenten bei Ihren Einkäufen  

zu berücksichtigen!

Öffnungszeiten Verwaltung und Service sowie Bücherei:
  Montag: 17:00 – 19:00 Uhr
  Dienstag:   9:00 – 11:00 Uhr
   Mittwoch:   9:00 – 11:00 Uhr
      Donnerstag: 17:00 – 19:00 Uhr

Boulderschuppen:  Fabrikbau 1 in Bamberg-Gaustadt

Neue Bamberger Hütte:   Pächter Thomas Pletzer, Kurzer Grund 28
    A-6361 Hopfgarten/Kelchsau  ·  Telefon: 0043 (0)664/4 55 94 69
    bambergerhuette@alpenverein-bamberg.de
    Öffnungszeiten der Hütte:
    Sommer:  Ab 01.06., mindestens ab Pfingstsamstag, bis mindestens 15.10.
    Winter: 26.12. bis 10.04., mindestens bis Ostermontag

Würgauer Haus: Hüttenwartin Rosmarie Hollfelder, 
    Markusplatz 14R, 96047 Bamberg, Tel. 09 51/ 6 30 40
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Kontakt zur Sektion

Unser DAV-Treff, die Geschäftsstelle am Markusplatz
Adresse: Markusplatz 14, Rückgebäude, 96047 Bamberg

       Ruf:  09 51/ 6 30 40; nur während der Öffnungszeiten
       Fax:  09 51/ 7 00 90 41
       Email:  info@alpenverein-bamberg.de

Bankverbindung: Sparkasse Bamberg 
       IBAN: DE93 7705 0000 0000 041368   •   BIC: BYLADEM1SKB

Ihre Ansprechpartner sind:  
Andrea Grünsfelder, Petra Schmidt,  
Alexandra Gropp und Petra Rudel
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Redaktionsschluss   
für „Das Seil“ 2/2020 ist am Donnerstag, 
13. Februar 2020. Das Heft erscheint  
Ende März (KW 13/20).
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Alpenvereinsjahrbuch BERG 2020
Das Alpenvereinsjahrbuch BERG 2020 (Preis: 20,- EUR)
dazu gratis die neu aufgelegte AV-Karte 3/2 „Lechtaler Alpen, Arlberggebiet“

Boulderraum
Aus gegebenem Anlass bitten wir dringend darum, bei Kündigung die Schlüssel für 
den Boulderraum nicht per Post zurück zu senden, sondern persönlich in unserer  
Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten abzugeben.

Ausstellung der Gewinnerbilder vom Fotogipfel 2018
Die Fotos der Preisträger und die Bilder mit „lobender Anerkennung“ werden in der 
Schalterhalle der Sparkasse am Schönleinsplatz ausgestellt, und zwar vom 03.12.19  
bis 03.01.20. Siehe hierzu auch den Bericht zum Ehrungsabend unserer Sektion ab  
Seite 51 in diesem Heft).    

Kurz aber wichtig

Ku r z  a b e r  w i c h t i g Ku r z  a b e r  w i c h t i g

Vorstand und Beirat der Sektion  
sowie Das Seil wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch in ein  
erlebnisreiches neues Bergjahr.

Einladung  zur  
Ordentlichen Mitgliederversammlung

Die Hauptversammlung für das 133. Sektionsjahr findet 
am Donnerstag, den 13. Februar 2020 um 19:00 Uhr im Bistumshaus  
(Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg, Erdgeschoss statt.

Tagesordnung:
1. Berichte der Mitglieder des Vorstandes und Beirates für das Jahr 2019
2. Entlastung der Mitglieder des Vorstandes 
3. Vortrag und Genehmigung des Haushaltsvoranschlags für das Jahr 2020
4. Beitragserhöhungen aufgrund Beschluss der DAV Hauptversammlungen 

2018 und 2019 *)
5. Neuwahl von Vorstand, Beirat, Ehrenrat und Rechnungsprüfer 
6. Anträge **)
7. Verschiedenes

*) Bei den DAV Hauptversammlungen 2018 und 2019 wurden jeweils Beitragserhöhungen 
den Verbandsbeitrag der Sektionen betreffend beschlossen. Beide Erhöhungen summieren 
sich auf 4 Euro. Die Vorstandschaft der Sektion Bamberg schlägt der OMV eine Erhöhung um 
3 Euro vor, da wir in 2016 eine zu erwartende weitere Erhöhung des Verbandsbeitrages bereits 
teilweise vorweggenommen haben.

**) Anträge für die Mitgliederversammlung sind bis spätestens Mittwoch, 5.2.2020, 15:00 Uhr  
beim ersten Vorsitzenden Klaus Müller, Lindenweg 9, 96103 Hallstadt schriftlich einzureichen. 

 
 

 
 
 

 
 

 

               Unsere Leistungen für Sie: 
 

     Finanz- und Lohnbuchhaltungen 
     Jahresabschlüsse 
     Steuererklärungen für Unternehmer und Privatpersonen 
     Existenzgründungsberatungen 
     Steuergestaltende und Betriebswirtschaftliche Beratungen 
     Errbschaft- und Schenkungsteuer-Erklärungen 

 
               Kontaktieren Sie uns unverbindlich!  
 
                          Günter Schmeißer                      Nina Siegler 
                               Steuerberater                        Steuerberaterin 

    

  

 

Schmeißer & Siegler 
Steuerberatungsgesellschaft 

mbH 
Schützenstraße 20, 96047 Bamberg 

Tel. 0951 / 200 230, Fax 0951 / 280 47 
 info@schmeisser-siegler-steuerberatung.de 
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     Jahresabschlüsse 
     Steuererklärungen für Unternehmer und Privatpersonen 
     Existenzgründungsberatungen 
     Steuergestaltende und Betriebswirtschaftliche Beratungen 
     Errbschaft- und Schenkungsteuer-Erklärungen 

 
               Kontaktieren Sie uns unverbindlich!  
 
                          Günter Schmeißer                      Nina Siegler 
                               Steuerberater                        Steuerberaterin 

    

  

 

Schmeißer & Siegler 
Steuerberatungsgesellschaft 

mbH 
Schützenstraße 20, 96047 Bamberg 

Tel. 0951 / 200 230, Fax 0951 / 280 47 
 info@schmeisser-siegler-steuerberatung.de 
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  Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e

16.01.20 Donnerstag: Fotoshow „Myanmar – ein faszinierendes asiatisches Land“ 
von Klaus Fleischmann. Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus 
(Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, Bamberg. Wie durch ein Zeitfenster 
tritt man ein in ein ursprüngliches Land, in dem die Hilfsbereitschaft  
keine Grenzen kennt. Unzählige goldene buddhistische Pagoden lassen das 
Land erstrahlen in einer mystischen Schönheit. Man bestaunt die Hauptstadt 
Yangon und alle touristischen Ziele wie Mandalay, Inle, Bagan, und findet 
weitab der großen Namen zauberhafte Orte mit schönen Lichtstimmungen. 
Der Referent hat das Land nur mit öffentlichen Verkehrsmitteln teils recht 
strapaziös bereist und ist eingetaucht in den Zauber Myanmars.

19.01.20 Sonntag: 00-53 Unterwegs auf Wald- und Wiesenwegen von Dörfleins 
in Richtung Baunach. Treffpunkt der Wanderung ist um 8:45 Uhr an der 
Hauptpost am Bahnhof in Bamberg. Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum 
Parkplatz nach Dörfleins. Die Eckpunkte der Wanderung von 12,5 km, etwa 
200 Hm, sind Dörfleins – Kreuzberg – Kreuzweg – Hubertusstein – Mönchs-
weiher – Helenakapelle und am Main entlang wieder zurück zum Ausgans-
punkt. Wer will kann Glühwein /Kaffee /Tee in der Thermoskanne plus Tasse 
und die Weihnachts-Restplätzchen mitbringen. Die Mittagseinkehr ist im 
Leicht's Keller (falls jemand Wildente essen möchte, dann bitte bis zum  
12.1. Bescheid geben, da dies vorreserviert werden muss!).

Führung: Elisabeth Thiele, Tel. 0951/30181709

Wanderungen und Vorträge

Geisfelderstraße 14a    96050 Bamberg    Tel 0951-131333    www.abschleppdienst-bamberg.de

 Abschleppen und Bergen von Kraftfahr-
zeugen jeglicher Art (Tag und Nacht)

 KFZ-Reparaturen/Instandsetzung

 Unfallinstandsetzung  
(Richt- und Lackierarbeiten)

 HU/AU Service

 Getriebeinstandsetzung

 Kundendienst nach Herstellerangaben 
mit Mobilitätsgarantie

 Klimaanlagenwartung und  
-instandsetzung

 Prüfung von Flüssiggasanlagen  
in Freizeitfahrzeugen

 Windschutzscheibenreparatur

 Reifenservice und Einlagerung

 Altautoannahmestelle

 mobil bleiben mit Leihfahrrad oder 
günstigem Werkstattersatzfahrzeug
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  Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e
 Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e

29.01.20 Mittwoch (!): Fotoshow „Wilder Kaukasus“ von Alex Brand. Beginn um 
19:30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, 
Bamberg. Dreimal ist der Referent nach Georgien, Armenien und Nagorny 
Karabach gereist. Besonders das gastfreundliche Georgien an der Südseite 
des Kaukasus bietet eine erstaunliche landschaftliche und biologische Viel-
falt, obwohl es nur die Größe Bayerns bedeckt. Immer gegenwärtig ist die 
lange Geschichte und reiche Kultur in dieser Vielvölkerregion. Man erlebt 
Trekkingtouren um die höchsten Berge des Kaukasus, Gletscher, Hochalmen 
und Dörfer, in denen die Zeit stehen geblieben ist. Der Kaukasus wird garan-
tiert in den Fokus der Bamberger Bergfreunde rücken!

06.02.20 Donnerstag: Fotoshow „Pura vida in Costa Rica“ von Wolfgang Knoblach. 
Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar),  
Heinrichsdamm 32, Bamberg. Pura vida: so lautet das Lebensmotto der 
Bewohner dieses üppig grünen Landes in Mittelamerika. Alle äußerst viel-
fältigen Landschaften dieses faszinierenden Landes erlebt man in die-
sem Vortrag: hohe aktive Vulkane, Flussfahrten im „kleinen Amazonas“;  
Wanderungen im Regenwald, eine Nacht im Baumhaus, die Tiere der Nacht und  
eine überaus reichhaltige Vogelwelt bilden den Stoff für spannende,  
abwechslungsreiche Erzählungen.       

16.02.20 Sonntag: 00-54 Von Krögelstein nach Hollfeld. Wegstrecke ca. 15 km  
und ca. 250 Hm. Treffpunkt am Stadionparkplatz um 9:00 Uhr. Fahrt mit  
Pkw (Fahrgemeinschaften) in ca. 30 Minuten nach Krögelstein. Nach der  
Besichtigung von Krögelstein wandern wir nach Wonsees und oberhalb des 
Schwalbachtales (steil hinauf - steil hinunter) zur Schlötzmühle. Dann führt 
uns der Weg nach Kainach und Hollfeld zur Mittagseinkehr. Zurück geht es 
durchs Kainach- und Kaiserbachtal zum Ausgangspunkt.

Führung: Monika Thurner, Tel: 0951/ 54744

  Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e
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12.03.20 Donnerstag: Fotoshow „Neuseeland“ von Reiner Ehlers. Beginn um 19:30 
Uhr im Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, Bam-
berg. Neuseeland steht für wilde Gebirge mit mächtigen Gletschern, erlo-
schene Vulkane, heiße Quellen, Geysire und tiefe geheimnisvolle Fjorde, aber 
auch karibikähnliche Strände und Dünenlandschaften. Beeindruckend ist 
die fremdartige Vegetation mit Regenwäldern und Baumfarnen, aber auch 
die Tierwelt ist wegen der isolierten Lage der Inseln einzigartig. Vom süd-
lichsten Punkt der Südinsel bis zum nördlichsten Punkt der Nordinsel erlebt 
man die ganze Vielfalt der Natur und auch die „Kiwis“, wie sich die Neusee-
länder selbst nennen.

15.03.20 Sonntag: 00-55 Rund um Bamberg. Die etwas andere Wanderung – 
stadtnah und klimafreundlich. Wir erkunden gemeinsam Orte im Osten, 
die viele noch nie betreten haben. Start ist um 14:30 Uhr am Stadionpark-
platz (Volkspark). Achtung: Kommunalwahl, also vorher wählen gehen! Wir 
werden in 2,5 Stunden bei insgesamt 10,5 km interessante Entdeckungen  
machen und einen besonderen Blick auf die Altenburg und den Kreuzberg 
bei Hallstadt bekommen. Direkt am Stadionparkplatz werden wir an der  
ARGE vorbei zur NATO-Siedlung laufen. Weiter geht es über Pfade quer über 
den Golfplatz des Hauptsmoorwaldes. Wir queren im Norden die A73 und 
laufen am Stockseeweiher entlang. Es folgen Waldwege und Pfade durch 
einen wunderschönen Mischwald südlich von Schloss Seehof bis zur ehe-
maligen Panzerwaschanlage. Diese umrunden wir bis zum östlichsten Punkt 
der Strecke – und hier wird dann der ganz besondere Blick auf die Altenburg 
zu sehen sein! Auf dem Rückweg laufen wir über Hauptsmoorwaldpfade 
zurück bis zur Armeestraße mit dem Einkehrschwung um 17 Uhr in der  
MTV-Gaststätte (nicht kinderwagengeeignet).

Führung: Martin Reindl und Karen Stein, Tel. 0172-1401058

  Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e

20.02.20 Donnerstag: Fotoshow „Quer durch Mallorca – ein Muss für Wanderer“ 
von Almut und Günter Simon. Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im Bis-
tumshaus (Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, Bamberg. Von Deutschland 
aus ist „Malle“ das Ferienziel Nummer eins, das Sonnenziel schlechthin mit 
4 Mio. deutschen Gästen. Doch bietet Mallorca weit mehr als Sonne, Meer 
und Spaß, zum Beispiel Wandern auf dem GR 221, der 140 km lang durch 
die gebirgige Tramuntana im Nordwesten der Insel führt. Auf historischen  
Bergpfaden und kunstvoll gepflasterten Pilgerwegen durchquert man die 
Insel von Port d´Antratx im Südwesten nach Pollenca im Norden und ent-
deckt schöne Hochtäler, fantastische Steilküsten und spektakuläre Gipfel.
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Restplätze für bereits angekündigte Veranstaltungen
Zum Redaktionsschluss gab es noch freie Plätze bei den folgenden Veranstaltungen. Die 
Ausschreibungen sind in Seil 4-2019 oder unter www.alpenverein-bamberg.de zu finden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle. Freie Plätze gibt es noch für:

03-50  Vorstiegs- Sturztraining in der Halle, 02.01.2020
04-15  Abendskikurs Fichtelgebirge, 16.01.2020
04-15  Abendskikurs Fichtelgebirge, 23.01.2020
04-15  Abendskikurs Fichtelgebirge, 30.01.2020
07-20  MTB Wartung und Pflege, 27.01.2020
07-22  MTB Wartung und  Pflege, 16.03.2020
03-42  Freeriden am Arlberg, 08.02.-11.02.2020 (1 Platz)
04-16  Skikurs für Kleinkinder, 08.02.-09.02.2020
00-49  Winterfreizeit Südtirol, 01.03.-08-03.2020
03-45  Leichte bis mittelschwere Skitouren, 13.03.-16.03.2020
04-20  Von der Piste ins Gelände, 25.03.-29.03.2020

Kurse  •  Touren  •  Fahrten
Bitte bei jeder Anmeldung eine E-Mail Adresse angeben!

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n

26.03.20 Donnerstag: Fotoshow „Bretagne – am Westende Europas“ von Sepp 
Martin. Beginn um 19.30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar), 
Heinrichsdamm 32, Bamberg. Die landschaftlichen Kontraste sind großartig: 
schroffe Felsenküsten mit wilder Brandung und weiße Sandstrände mit tür-
kisfarbenem Wasser. Bei Ebbe zieht sich das Meer teils kilometerweit zurück, 
dann kommen Muschelsammler und Austernzüchter auf ihre Kosten. Die 
Hafenstädte sind malerisch mit hübschen Stein- und Fachwerkhäusern,  
Hortensien und andere Blumen sind ein zusätzlicher Schmuck. Zahlreich 
sind die historischen Relikte von steinzeitlichen Dolmen und Menhiren bis 
zu Festungen und Bunkern des Zweiten Weltkriegs samt dem U-Boot-Hafen 
von Lorient. Traditionelle Umzüge und Märkte ergänzen das Bild ebenso wie 
die waghalsigen Wind- und Kitesurfer.      

05.04.20 Sonntag: 00-56 Sanspareil und Umgebung. Strecke ca. 20 km mit ca. 500 m 
Höhenunterschied für ausdauernde Wanderer. Treffpunkt am Parkplatz 
Fuchs-Park-Stadion in Bamberg um 9:00 Uhr – Fahrt mit dem Pkw (Fahrge-
meinschaften) nach Schirradorf, Parkplatz am Ortseingang Schirradorf von 
der Autobahn kommend. Wir starten in Schirradorf, wandern auf Flurwegen 
über Großenhüll zum Felsengarten nach Sanspareil (S, K). Hier nehmen wir 
uns ausgiebig Zeit, um im Felsenlabyrinth umherzustreifen und auch noch 
die Burg Zwernitz (S) zu besuchen. Durch das Wacholdertal (L) erreichen wir 
Wonsees. Dort Mittagseinkehr. Vorbei an der Schlötzmühle nach Kainach (L). 
In Krögelstein (L) begutachten wir das alte Schloss, suchen noch die Schwal-
bensteingrotte auf, um dann über Zedersitz wieder unseren Ausgangspunkt 
Schirradorf zu erreichen.

Führung: Renate Knauer, Tel. 0951/2960357, mobil 0171/7853268

 Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e
w

w
w

.reh-bier.de

Privatbrauerei Reh OHG
Ellertalstraße 36  -  96123 Lohndorf 
        Tel. 09505/210

Ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest aus dem Ellertal, 
mit bestem Dank für Ihre Treue, 
sowie ein gutes neues Jahr
wünscht 
Ihre Familie Reh

Allgemein

03-62  Ausbildung: Spalten- 
               bergung – behelfsmäßige  
               Bergrettung
Am Dienstag 28.04.20 ist um 15:00 Uhr 
Treffpunkt am Stadionparkplatz zur Abfahrt 
in die Fränkische. An diesem Abend wollen 
wir uns auf die Hochtourensaison vorbe-
reiten und uns dem Thema behelfsmäßige 
Bergrettung/Spaltenbergung widmen. 
Übungsschwerpunkte sind Spaltenbergung 
mit „loser Rolle“ und Selbstrettung mittels 
Prusiktechnik. Bitte komplette Kletteraus-
rüstung inkl. Helm mitbringen. Mind. 3, max. 
12 Teilnehmer. Die TN-Gebühr beträgt 15,- 
Euro, Anmeldeschluss ist der 31.03.20 in 
der Geschäftsstelle.

Leitung: Michael Braun, 
bergsteigen@alpenverein-bamberg.de
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Skitouren

03-51  Skitouren Grundlagenkurs am Brenner
Von Donnerstag 26.03. (Abfahrt am Nachmittag) bis Sonntag 29.03.20 fahren wir 
ins Obernberger Tal, um leichte bis mittelschwere Skitouren zu unternehmen. Der 
Fokus der Ausfahrt liegt auf der Vermittlung von Grundkenntnissen in der Lawinen-
kunde, Tourenplanung, Orientierung und Spuranlage. Unser Ausgangspunkt Obern-
berg am Brenner bietet ein abwechslungsreiches Tourenangebot, welches ideal für 
diese Zwecke geeignet ist. Das Angebot richtet sich sowohl an Einsteiger als auch an 
Fortgeschrittene. Voraussetzungen für die Teilnahme sind Kondition für Skitouren bis 
maximal 1200 Hm, sicheres Skifahren im freien Gelände und eine komplette Skitouren-
ausrüstung (u.a. Skitourenski mit Fellen, VS-Gerät, Schaufel, Sonde und Harscheisen, 
 Helm). Eine Unterkunft mit HP (33,- Euro pro Nacht) ist vor Ort selbst zu bezahlen. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 90,- Euro, ab 5 TN 70,- Euro. Die Anfahrt erfolgt in 
Fahrgemeinschaften. Der Vorbesprechungstermin wird per E-Mail bekannt gegeben.  
Anmeldung bis 15.02.20.  Leitung: Lukas Schellinger

03-52 Mittelschwere Skitouren und leichte Skihochtouren  
in der Silvretta
Ab der Jamtalhütte unternehmen wir von Freitag 17.04.20 bis Montag 20.04.20 
(3 Übernachtungen) mittelschwere Skitouren sowie leichte Skihochtouren. Im Rah-
men der Tagestouren wollen wir auch wieder wichtige Grundfähigkeiten wie z. B. die 
Suche von Verschütteten und die Spaltenbergung üben. Die Touren mit Aufstiegen 
von 900 bis etwa 1200 Hm dauern bis zu 6 Stunden. Skitechnische Voraussetzungen 
im Aufstieg mit Fellen sind das Bogentreten und die Spitzkehre. Für die Abfahrt sind 
sicheres Kurvenfahren (Stemmschwung oder parallele Skistellung) in allen Schnee-
arten abseits der Piste sowie elementare Skitechniken (Schrägfahrten, Seitrutschen 
und Bremsschwung) nötig. Die Touren finden im hochalpinen Gelände (teils Gletscher) 
mit steileren Einzelpassagen statt. Für den Aufstieg ist das Beherrschen der Spitz-
kehrentechnik nötig. Die Gipfel werden mit Ski oder zu Fuß bestiegen. Benötigt wird 
eine komplette Skihochtourenausrüstung (u.a. VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde,  
Harscheisen, Gletscherset, Helm). Grundkenntnisse im Umgang mit VS-Geräten, Schaufel  
und Sonde sind Voraussetzung für die Teilnahme. Die Touren eignen sich auch für  
Skitourengeher ohne Hochtourenerfahrung. Eine Ausrüstungsliste erhalten die  
Teilnehmer vorab per E-Mail. Die Anreise erfolgt in privaten Fahrgemeinschaften am 
Freitagmorgen ab Bamberg. Untergebracht sind wir in Mehrbettzimmern in der Jamtal-
hütte mit Halbpension (obligatorisch). Die Vorbesprechung erfolgt per E-Mail. Anmel-
dung in der DAV-Geschäftsstelle. Mindestens 4, maximal 5 Teilnehmer. Anmeldung bis  
spätestens 31.03.20. TN-Gebühren: 110,- Euro + 30,- Euro Anzahlung für Ü/HP. Kosten  
für die Übernachtung mit HP: 56,- Euro/Nacht.

 Leitung und Auskünfte: Matthias Ott, matthias_ott@gmx.de
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 Winter

00-49  Winterfreizeit in Südtirol
Anlässlich einer Woche im Schnee in Südtirol logieren wir vom 01.03.20 bis 

08.03.20 wieder im Hotel Föstlerhof in Uttenheim. Täglich fahren wir mit unserem 
Bus in der Regel um 9:00 Uhr zum Alpin fahren, Langlaufen, Wandern, eventuell 
auch Schneeschuhgehen in ein Hochtal der Umgebung. Anmeldung bis 22.12.19,  
Kosten für Fahrt, Halbpension und Kurtaxe im Doppelzimmer 586,- Euro,im Einzelzimmer 
(maximal 8 vorhanden) 656,- Euro.  Leitung: Franz Schmitt, Tel.: 0951/29523

verkürzte Ausschreibung, Original in Seil 4/2019

 Wandern

0-84  Wanderwoche Madeira
Vom Donnerstag 02.04.20 bis 09.04.20 bietet die Sektion, erstmals in Zusammenar-
beit mit dem DAV-Summit-Club, abwechslungsreiche Inselwanderungen über 8 Tage 
an. Unterkunft ist das Vier-Sterne-Hotel Four Views Monumental in bester Lage mit 
Atlantikblick. Neben Wandern gibt es auch Besichtigungen und Möglichkeiten für  
Gipfelbesteigungen, u.a. Pico Ruivo, 1861 m.

1. Tag: Anreise nach Funchal: Individuelle Anreise nach Funchal und Transfer zum  
Hotel (24 km/30 min). Gemeinsames Abendessen und Besprechung der Wan-
derwoche.

2. Tag:  Einstiegswanderung Levada Serra do Faial: Am ersten Tag lassen wir es gemütlich 
angehen und wir starten ganz in der Nähe unseres im Süden Madeiras gelegenen 
Standorthotels. Monte mit dem Grab Karls I., des letzten Kaisers von Österreich, ist 
Ziel der gemeinsamen Busanfahrt zur ersten Tageswanderung. Nach dem Besuch 
der Tropical Gardens führt die Wanderung entlang der Levada Serra do Faial nach  
Camacha, wo Korbflechter ihr Handwerk pflegen. Hm ➚300 ➘100 Gz 3 h.

3. Tag: Die Hochebene Paúl da Serra: Wir starten unsere Wanderung mit aussichtsrei-
chen 350 Hm im Aufstieg durch schönen Baumheidewald bis zur Hochebene 
Paúl da Serra, 1400 m. Die Hochebene ist die bekannteste Wanderregion Ma-
deiras. Wir folgen der Levada Rabaçal durch flechtenbehangenen Lorbeer-Wald 
zum märchenhaften Talkessel der „fünfundzwanzig Quellen", wo Wasserfälle bis 
zu 100 m in die Tiefe stürzen. Der Lorbeerwald ist Unesco-Weltnaturerbe. Gegen 
Ende der Tour gehen Sie mithilfe einer Taschenlampe durch einen gut ausge-
bauten 800 m langen Tunnel. Hm ➚350 ➘300 Gz 5 h.

4. Tag:  Wanderung zum Blumendorf Jardim do Mar: Unsere Wanderung führt uns heu-
te in den Inselwesten. Wir wandern entlang der Levada Nova hoch über dem 
Atlantik mit traumhaften Ausblicken. Durch Terrassenfelder, vorbei an Wiesen 
und Bauernhöfen steigen Sie auf uralten Verbindungswegen in das Fischerdorf 
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startet direkt in Porto Moniz. Sie wandern hoch zur Ortschaft Santa, Abstieg 
zum Meer und erneuter Aufstieg auf vergessenen Pfaden der wildromantischen 
Westküste. Hm ➚700 ➘500 Gz 5 h.

8. Tag: Abschiednehmen von Madeira, Rückreise: Abschied und Fahrt zum Flughafen, 
sofern bei Flugbuchung über den DAV Summit Club inklusive. Individueller 
Rückflug in die Heimat.

Reisepreis ab 865,- Euro + zusätzlich Flug (beide Leistungen werden direkt an den 
DAV-Summit Club bezahlt) + Eintrittsgebühren sind vor Ort zu zahlen. TN-Gebühr 65,- 
Euro wird von Sektion eingezogen. 7x Hotel**** im DZ, 7x Halbpension, Busfahrten 
laut Detailprogramm, Wanderleitung durch Sektion. Beim DAV-Summit-Club außer-
dem enthalten: Reisekranken-Versicherung inkl. Such-, Rettungs- und Bergungskosten, 
Assistance-Leistungen sowie Reisehaftpflicht-Versicherung. Mindestens 10, höchstens 
15 Teilnehmer, Anmeldeschluss: 10.01.20. Achtung Anmeldeprozedere: Alle Teilneh-
mer erhalten einen Link zum DAV-Summit-Club und melden sich dort direkt an. Sinn-
voll ist es, wenn wir alle einen gemeinsamen Flug über den DAV-Summit-Club buchen 
– Kosten ca. 420,- Euro je nach Fluglinie bzw. Verfügbarkeit. Vorbesprechung: Mittwoch 
19.03.20, 19:00 Uhr, DAV-Geschäftsstelle.

Leitung und Info: Harald Keiling, ausbildung@alpenverein-bamberg.de

00-61  Vogelkundliche Exkursion in die Leipziger Tieflandsbucht
Am Samstag und Sonntag, 23./24.05.20, machen wir uns mit dem DAV-Bus auf, 

für uns recht seltene Vogelarten zu suchen. Hierzu fahren wir in renaturierte Braun-
kohlereviere, in der sich die Natur diesen Landstrich so langsam zurück erobert. Wir 
umwandern den Werbeliner See bei Leipzig und versuchen dort Rothalstaucher, Gelb-
spötter, Sperbergrasmücke uvm. zu beobachten. Eine Möwenkolonie am Mühlfelder 
See bringt bis zu vier verschiedene Möwenarten. 

Weiterfahrt nach Sachsen-Anhalt zu Süßem und Salzigen See. Übernachtung in 
einem Gasthof (DZ mit Frühstück 75,- Euro, EZ/F 55,- Euro). Am nächsten Morgen Früh-
exkursion zum Salzigen See mit evtl. Großer Rohrdommel und Bienenfresser. Danach 
Frühstück und Weiterfahrt zum Geiseltalsee mit Bienenfresserkolonie, Brachpieper u.a.

 Abfahrt am 23.05. um 06:30 Uhr mit DAV-Bus vom Parkplatz hinter der Kirche 
St. Kunigund (Joseph-Otto-Kolb-Str. 1, Bamberg-Gartenstadt). Unterwegs Rucksack-
verpflegung, abends Einkehr im Gasthof, am Sonntag Mittagsimbiss, Rückkehr erst am 
späten Nachmittag. Fernglas, Regenschutz und feste Schuhe sind von Vorteil; Wander-
ungen auf ebener Strecke von insgesamt etwa 15 km. Maximal 8 Personen, wegen der 
Quartierbuchung verbindliche Anmeldung bis 30.01.20 in der DAV-Geschäftsstelle 
erforderlich. Teilnehmergebühr 25,- Euro und Übernachtungskosten werden nach  
Anmeldeschluss durch die Geschäftsstelle eingezogen. Zusätzliche Kosten für den 
DAV-Bus werden vor Ort beglichen. Min. 4, max. 7 Teilnehmer. 

Führung: Wolfgang Knoblach, Tel. 0951/47474, und Jürgen Wagner

Paul do Mar ab, das sich hinter fantastischen Klippen verbirgt. Der steile Gegen- 
anstieg durch die Schlucht Ribeira Seca nach Prazeres erfreut mit üppigster Bota- 
nik, mit dem Abschluss im Blumendorf Jardim do Mar. Hm ➚500 ➘500 Gz 4 h.

5. Tag: Besteigung Pico Ruivo: Bergtouren zum Pico Ruivo, 1861 m, gelten als Königs- 
etappen auf Madeira. Busanfahrt zum Pico de Arieiro, 1811 m. Dann wandern 
Sie über den Sattel des markanten Picos das Torres, 1851 m zum Gipfel des Pico 
Ruivo, der Rundumblick vom Dach der Insel Madeiras ist phantastisch! Endpunkt 
der Tour ist Achada do Teixeira. Von dort aus Busfahrt an die Nordküste nach 
Santana, das bekannt ist für die buntbemalten Häuser in der landestypischen 
Bauweise mit den tiefen Reetdächern. Hm ➚500 ➘750 Gz 4 h.

6. Tag: Wanderung auf der Halbinsel São Lourenco: Die Halbinsel São Lourenco im  
Osten Madeiras hat einen völlig anderen Charakter, ein felsiger Kontrast zu den 
immergrünen Levadawegen. Am Rand der Abrahamsbucht sind wir der Entste-
hung Madeiras auf der Spur und folgen dem Pfad bis zur Ostkap-Naturschutz-
station, hier spürt man wie der Planet Erde atmet. Ein Pflasterweg führt zum 
Cais do Sardinha hinab, einem winzigen Steinstrand. Von dort aus auf aussichts-
reichem Pfad zurück zum Ausgangspunkt. Auf der Rückfahrt stoppen wir in der 
Rum-Brennerei Engenhos do Norte in Porto da Cruz, im hauseigenen Shop gibt 
es eine Kostprobe. Anschließend Rückfahrt zum Hotel. Hm ➚350 ➘450 Gz 4 h.

7. Tag: Wanderungen rund um Porto Moniz: Wanderungen rund um Porto Moniz, wo 
das rauere Klima des Nordens die Bauern zwingt, ihre Gärten mit Heidezäunen 
gegen Wind und Salz zu schützen. Doch vorher flanieren Sie durch das Ört-
chen, das wegen seiner spektakulären Lage und seiner Meeresschwimmbäder 
gerne von Touristen aus aller Welt besucht wird. Die von herrlichen Ausblicken 
umrahmten Wanderungen führen zu mühsam von Hand angelegten Terrassen-
feldern, wo Gemüse, exotische Früchte und Trauben geerntet werden. Die Tour 
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00-63  Sektionsfahrt in den Vinschgau
Durch die Sektionsfahrt vom 20.06.-27.06.20 (Samstag-Samstag) wollen wir 

den Vinschgau mit dem Seenplateau Reschensee erkunden. Die Natur- und Kultur-
landschaft vom Reschen bis zur Töll mit allen Seitentälern ist einmalig. Wanderungen 
jeden Schwierigkeitsgrades vor der grandiosen Kulisse von mehr als 30 Dreitausendern 
lassen das Herz eines jeden Naturbegeisterten höher schlagen. Nicht weniger beein-
druckend ist die kulturelle und geschichtliche Entwicklung dieser Region. Die Gemein-
de Graun mit ca. 2430 Einwohnern liegt am Dreiländereck Italien-Österreich-Schweiz. 

Graun ist bekannt für sei-
nen romanischen Kirch-
turm, der aus dem Re-
schensee herausragt und 
jeden, der vorbeifährt, 
neugierig auf seine Ge-
schichte macht. Denn der 
aus dem Jahr 1355 stam-
mende Glockenturm zeugt 
davon, dass hier einst ein 
Dorf gewesen sein muss.

Wir sind im 4* Hotel 
Traube Post (www.traube-
post.it) in unmittelbarer 
Nähe dieses berühmten 
Kirchturms untergebracht. 
Das Hotel überzeugt durch 

seine günstige Lage als Ausgangspunkt für unsere Touren, mit Wohlfühlzimmern, neu-
em über 1000 qm großen Wellnessbereich, Sauna, Hallenbad, Fitnessraum und hervor-
ragende Küche. Ebenso werden im Hotel 25 Fahrräder kostenlos zur Verfügung gestellt 
– vielleicht für eine Seerunde im Anschluss an eine Wanderung. Noch unbeschwerter 
gelingt so eine Tour mit eBikes, die hier gegen Gebühr ausgeliehen werden können. 
Die „Vinschgaucard“ ist inkludiert und eröffnet uns noch zusätzliche Möglichkeiten. 
Urlaubsfeeling ist auf vielen Almen und attraktiven Ortschaften mit historischem Orts-
kern zu finden, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln kostenfrei zu erreichen sind. Me-
ran ist evtl. auch einen Ausflug wert.

Abfahrt am Samstag, 20.06.20, um 8:00 Uhr in Bamberg, P+R Heinrichsdamm, 
Rückkehr am Samstag, 27.06.20 gegen Abend. Täglich bieten drei Wanderleiter des 
DAV Touren in den Leistungsgruppen von gemütlich über moderat bis sportlich an. 
Nach Gruppenwahl betragen die Gehzeiten zwischen 2 und 8 Stunden bei 200 bis 
1500 Hm im Aufstieg. Heuer werden wir erstmals von unserem neuen Wanderleiter 
Bernd Richter in den moderaten/sportlichen Gruppen unterstützt. Otto und Ewald tei-
len sich die gemütlichen Touren, die jeweils ein geschichtliches oder kulturelles High-
light einbinden. Für die Aktiven haben wir eine attraktive Auswahl an Wanderungen 
und Gipfelzielen getroffen. So sind Touren zu den Gipfeln und Sehenswürdigkeiten 
der Region geplant. Da wir teilweise mittelschwere und auch mal schwere Bergwege 
begehen, ist die übliche Ausrüstung erforderlich. 

Die Fahrt findet bei einer Mindestteilnehmerzahl von 30 Personen statt. Anmeldung 
über die Geschäftsstelle ist sofort möglich. Anmeldeschluss ist der 12.03.20. Der  
Gesamtpreis pro Person im DZ beträgt 670,- Euro. (EZ 20,- Euro Aufpreis pro Tag). Nach 
Anmeldeschluss wird ein Teilbetrag von 600,- Euro abgebucht, der Rest wird vor Ort 
bar bezahlt. Folgende Kosten hat jeder Teilnehmer zusätzlich selbst zu tragen: Ortstaxe, 
Trinkgelder und evtl. anfallende Liftgebühren. Da eine Rückerstattung des abgebuch-
ten Betrages bei etwaiger Verhinderung nur möglich ist, wenn für den ausfallenden 
Teilnehmer eine Ersatzperson (Sektionsmitglied) nachrückt, ist ggf. eine Reiserücktritts-
versicherung zu empfehlen. Eine Gruppenreiserücktrittsversicherung kann über den 
DAV bei einer Beteiligung von mindestens 10 namentlich aufgeführten Personen zum 
Preis von 13,- bis 19,- Euro pro Person abgeschlossen werden.

Leitung:  Otto Fleischmann, 09545/1349, ottofleischmann@t-online.de
Ewald Schindler, 09542 / 7733622, r.escher@freenet.de

  Renate Knauer, 0951 / 2960357, renate.knauer@web.de
  Bernd Richter, 0151 / 20249633, bernd.r@kabelmail.de

00-66  Vorankündigung: 3-Tages-Bergtour durchs Rofangebirge 
oberhalb des Achensees mit traumhaften Ausblicken 

Ich plane von Donnerstag 16.07. bis Samstag 18.07.20 eine 3-Tages-Rucksack-
tour mit 2 Hüttenübernachtungen im Rofangebirge. Die Anreise wird bei ausreichender 
Teilnehmerzahl voraussichtlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgen. Gute Kon-
dition und Trittsicherheit für die Teilnahme sind erforderlich. Die Tagesetappen sind 
mit bis zu 6 Sunden reiner Gehzeit geplant, im Auf- oder Abstieg sind max. 1000 Hm 
 zu überwinden. Mindestteilnehmerzahl 5, max. 8. Die Kosten für die Tour werden 
45,- Euro, zzgl. Bus, Bahn, sowie Unterkunft und Verpflegung auf den Hütten, betragen.  
Details werden im Seil 2/2020 bekanntgegeben. Diese Info dient eurer Urlaubsplanung 
und ggf. Vormerkung der Tour. Die Anmeldung erfolgt nach der Detailausschreibung 
im nächsten Heft. Leitung: Lydia Loskarn, 0951/2978789, lydia.loskarn@gmx.de

00-67 4-Tagestour von Aschau nach Bad Reichenhall
Bei dieser Tour vom 25.07. bis 28.07.20 führt der Weg von Aschau über Schleching 

nach Unterwössen (1. Übernachtung) und dann weiter nach Reit im Winkl zur Winkel-
moosalm (2. Übernachtung in der Traunsteiner Hütte). Am 3. und 4. Tag laufen wir über 
Unken (3. Übernachtung), Schnaizelreuth bis Bad Reichenhall. Die Tour hat keine be-
sonderen Schwierigkeitsgrade. Die täglichen Laufzeiten betragen 5 bis 7 Stunden. Die 
Anreise nach Aschau und von Bad Reichenhall zurück erfolgt mit der Bahn. Anmeldun-
gen werden von der Geschäftsstelle des AV Bamberg entgegengenommen. Anmel-
deschluss ist der 30.04.20. Der Teilnehmerbeitrag von 55,- Euro wird nach Anmelde-
schluss vom AV eingezogen. Zusätzlich kommen für die Bahnfahrt (hin und zurück) ca. 
25,- Euro, ca. 20,- Euro für die Kampenwandbahn und evtl. ca. 10,- Euro für die Hochfahrt 
zur Winkelmoosalm dazu. Diese Beträge werden vor Ort einkassiert. Die Kosten bei den 
Quartieren werden von den Teilnehmern selbst bezahlt.

Wanderleiter: Otto Fleischmann 09545/1349, ottofleischmann@t-online.de
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00-69  Karnischer Höhenweg
Vom 28.07. – 03.08.20 auf dem Friedensweg vom Helm zum Plöcken. Der Karni-

sche Hauptkamm bildet mit gut 100 km Länge die Grenze zwischen Österreich und 
Italien. Relikte aus den Jahren 1915/17 beweisen, dass diese Linie erbittert umkämpft 
war. Wir beschränken uns auf den wesentlich interessanteren, alpineren Westteil des 
Karnischen Höhenweges zwischen Helm und Plöcken. 

Tag 1: Fahrt mit dem Zug bis Innichen und mit dem Linienbus bis Obervierschach. 
Aufstieg zur Leckfeldalm, ca. 900 Hm, Gehzeit 2,5 bis 3 Std.

Tag 2: Über Sillianer Hütte zur Obstanserseehütte, Gehzeit ca. 6 Std.
Tag 3: Zur Filmoor-Standschützenhütte, weiter zur Porzehütte, Gehzeit ca. 5,5 Std.
Tag 4: Von der Porzehütte zum Hochweißsteinhaus, Gehzeit ca. 8 Std.
Tag 5: Vom Hochweißsteinhaus zur Wolayerseehütte, Gehzeit ca. 6 Std.
Tag 6: Abstieg über Valentintal zur oberen Valentinalm und zur letzten Übernachtung 

in der unteren Valentinalm
Tag 7: Zur Plöckenstraße und über den Römerweg Abstieg nach Kötschach-Mauthen, 

Busfahrt nach Oberdrauburg zum Bahnhof – Zugfahrt nach Bamberg. 

Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition für täglich 6 bis 8 Stunden Gehzeit, 
mit Anstiegen bis zu 1200 m sind Voraussetzung für diese Bergtour. Höhenwege in 
abwechslungsreichem Alpingelände, über längere Strecken in Kammnähe verlaufend. 
Teilnehmergebühr 100,- Euro. Abbuchung durch den DAV zuzüglich Reservierungsge-
bühr der Unterkünfte. Die Höhe des endgültigen Abbuchungsbetrages wird rechtzei-
tig bekannt gegeben. Die anteiligen Fahrkosten für An- und Abreise (Gruppenticket 
Bahn), Busfahrten, Übernachtung und Mahlzeiten, die Brotzeit für unterwegs und die 
Getränke auf den Berghütten sind separat einzuplanen. Teilnehmerzahl mindestens 
10, höchstens 16 Personen. Eine Vorbesprechung findet ca. 4 Wochen vor Tourenbe-
ginn statt. Anmeldung bis 12.03.20 schriftlich über die DAV-Geschäftsstelle Bamberg 
(bitte E-Mail-Adresse angeben). 

Leitung: Renate Knauer, 0951/2960357; 0171/7853268, Renate.Knauer@web.de
  Bernd Richter, 0151/20249633, bernd.r@kabelmail.de

00-74  Vinschger Höhenweg
Ein Südtiroler Weitwanderweg der ganz besonderen Art, vom 16.09. - 21.09.20. 

Da die einzelnen Etappen den Wanderern eine Tagesleistung von mehr als 20 km und 
an einem Tag einen Aufstieg mit 1650 Hm abverlangt, ist gute Kondition und Ausdauer 
mitzubringen. Übernachtung in Pensionen und Berggasthöfen.

Mittwoch 16.09.20: Fahrt in Fahrgemeinschaft / Kleinbus nach Reschen (1500 m). Eine 
Übernachtung im Tal. 

Donnerstag 17.09.20: Am nächsten Tag beginnen wir den Höhenweg nicht wie üblich 
beschrieben am Reschensee entlang auf dem Teerweg. Wir entfliehen dem Verkehr 
und beginnen unsere 1. Etappe an der gegenüberliegenden Seeseite an der Talsta-
tion der Bergbahn Schöneben. Allerdings müssen wir hier gleich 600 Hm aufsteigen 
um auf dem Panoramaweg zur Haideralm zu gelangen. Wir genießen herrliche Aus-

blicke auf den See und die umliegenden Berge. Von der Haideralm wieder 600 Hm 
Abstieg nach St. Valentin. Nach weiteren 1000 Hm Auf- und Abstieg erreichen wir 
unser Etappenziel Planeil. 8 bis 8,5 Std. Gehzeit.

Freitag 18.09.20: Heute erwartet uns mit gut 26 km und den schon oben angekün-
digten 1650 Hm die längste Etappe von Planeil zum Glieshof. 9 bis 9,5 Std. Gehzeit. 
Bei gutem Wetter Variante über Spitzige Lun, 2324 m. Das verkürzt die Strecke auf  
17,9 km bei ca. 7 Std. Gehzeit.

Samstag 19.09.20: Wir wählen die Variante über die innere Matscher Alm – Saldurseen 
– Bildstöckljoch nach Kurzras. Heute nur 14,2 km mit 1350 Hm im Aufstieg und 
1160 Hm Abstieg. Der Abstieg vom Joch ins Langgrubtal ist exponiert und erfor-
dert Trittsicherheit. 7 – 7,5 Std. Gehzeit 

Sonntag, 20.09.20: Heute stehen uns wieder 26 km bevor. Von Kurzras – Tascheljöchl 
– Kortscher See – Kortscher Alm – Tappein nach St. Martin im Kofel. 1570 Hm Auf-
stieg, Abstieg 1860 Hm, 9,5 Std. Gehzeit.

Montag, 21.09.20: Heute erreichen wir unser Ziel Staben. Da der Abstiegsweg mit  
13 km verhältnismäßig kurz ist, machen wir noch einen Abstecher zum Schloß 
Juval. 370 Hm Aufstieg, 1470 Hm Abstieg, 5 Std. Gehzeit.

Rückfahrt mit öVM nach Reschen zu unseren Fahrzeugen und Heimfahrt. Trittsicher-
heit, Schwindelfreiheit und Kondition sind Voraussetzung für diese Bergtour. Wir  
bewegen uns im hochalpinen Gelände, teilweise mit Seilversicherungen. Teilnehmer-
gebühr 90,- Euro. Die anteiligen Fahrkosten für An- und Abreise, evtl. Seilbahngebühr, 
öVM, Eintritt Schloß Juval, Übernachtungs- und Verpflegungskosten sind zusätzlich 
einzuplanen. Teilnehmerzahl: mindestens 5, höchstens 8 Personen. Abbuchung durch 
den DAV. Die Höhe des endgültigen Abbuchungsbetrages wird rechtzeitig bekannt 
gegeben, da die Anzahlungen für die Übernachtungen gleich mit einbehalten wer-
den. Eine Vorbesprechung findet ca. 4 Wochen vor Tourenbeginn statt. Anmeldung 
bis 05.07.20 schriftlich über die DAV-Geschäftsstelle Bamberg (bitte E-Mail-Adresse 
angeben). 

Leitung: Renate Knauer, 0951/2960357; 0171/7853268, Renate.Knauer@web.de
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Klettern

03-53  Hallenkletterkurs für Anfänger
Dieser Kurs richtet sich an alle Interessierten, die noch keine Erfahrung im Klettern 

haben. Ihr lernt in der Halle zu klettern und vor allem euch gegenseitig zu sichern. Das 
Seil ist dabei schon im Top eingehängt. Kursinhalte: Material- und Knotenkunde (Gurt, 
Seil, Sicherungsgeräte, Achterknoten), Partnercheck, Partnersicherung mit Halbauto-
mat, Grundtechnik Klettern, Seilkommandos, Falltest, Scheinabnahme. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Ihr braucht lediglich bequeme Kleidung und Spaß an der  
Bewegung. 

Mindestalter 16 Jahre. Mind. 2, max. 6 Teilnehmer. Der Theorieabend findet in der 
DAV-Geschäftsstelle (Markusplatz 14R) statt. Falls eigene Ausrüstung vorhanden ist, 
bitte diese zum Theorieabend mitbringen. Ansonsten kann diese auch ausgeliehen 
werden. Die Teilnahme am Theorieabend ist Pflicht. Der Praxisteil findet in der Kletter-
halle Magnesia in Forchheim statt. Theorie: Dienstag, 21.01.2020 von 19:00 bis 20:30 
Uhr. Praxis: Sonntag, 26.01.20 von 10:00 – ca. 16:00 Uhr. Anmeldeschluss: 10.01.20. 
Kosten je Teilnehmer: 25,- Euro inklusive Leihmaterial (ohne Schuhe), plus Hallen-
eintritt. Treffpunkt 09:15 Uhr am Stadionparkplatz oder 10:00 Uhr an der Kletterhalle 
Forchheim bei Anfahrt in privaten Fahrgemeinschaften.

Leitung: Steffen Götz, steffen_goetz@gmx.de

03-54  Sportklettern Halle Vorstieg / Sturztraining
Der Kurs findet am Sonntag 02.02.20 in der Magnesia Kletterhalle in Forchheim 

statt (Eintrittspreise siehe www.magnesia-klettern.de). Dieser Kurs richtet sich an fort-
geschrittene Kletterer, die bereits sicher im Vorstieg den 6. Grad klettern können und 
ihr Kletterkönnen verbessern möchten. Ziel des Kurses ist es, euch sicheres und selbst-
ständiges Klettern und Sichern im Vorstieg in eurem individuellen Grenzbereich näher 
zu bringen. Dazu behandeln wir mit euch folgende Themen: Wie organisiere ich mich 
als Sicherer am Wandfuß: Seilsackdepot, Wandfuß aufräumen, Sturzbereich beachten, 
Aktionsradius beim Sichern. Vermeiden von Bodensturz: Richtiges Clippen der Zwi-
schensicherungen. Wie viel Schlappseil darf ich als Sicherer meinem Kletterpartner 
zum Weiterklettern lassen? Gewichtsunterschiede zwischen Vorsteiger und Sicherer:  
Was muss beachtet werden und wie kann man zu große Gewichtsunterschiede  
absichern? Sturztraining: Wie fange ich mich beim Stürzen im Vorstieg ab? Wie reagiere 
ich als Sicherer richtig bei einem Sturz? Vorteil Doppelter Bulin-Knoten? Ungünstige 
Sturzumgebung – wie ist die Situation in den Nebenrouten?

Kursteil „Sicherungstechnik“: Wiederholung Handling Sicherungsgerät und Part-
nercheck. Kursteil „Vorstieg“: Technik beim Clippen der Zwischensicherungen, dyna-
misches Sichern im Vorstieg, Simulation Bodensturz durch zu viel Schlappseil und 
überstrecktes Clippen. Kursteil Abschlussprüfung: „Klettern am Limit“ – Aussuchen und 
Klettern einer Tour, die ihr nach eurer Einschätzung nicht ganz durchsteigen könnt. 
Optimal, wenn ihr in der letzten oder vorletzten Zwischensicherung stürzt. 

Bei der Anmeldung bitte unbedingt die E-Mail-Adresse und Handynummer mit 
angeben, um über mögliche, kurzfristige Umorganisationen informieren zu können. 
Treffpunkt: 10:30 Uhr am Stadionparkplatz Pödeldorfer Straße in Bamberg. Kursende: 
ca. 18 Uhr. Ausrüstung (selbst zu organisieren): Kletterschuhe, Klettergurt, Sicherungs-
gerät, Seil, Chalkbag, Bürste, Trinken + Brotzeit. Bitte achtet darauf, dass die Sicher-
heitsausrüstung, insbesondere der Klettergurt, den Standards entspricht, nicht älter  
als 5 bis 10 Jahre und nicht verschlissen ist. Anzahl Teilnehmer: min. 4, max. 6 (Mindest-
alter16 Jahre). Teilnahmegebühr: 15,- Euro pro Person + Eintritt in die Halle. Anmelde-
schluss: 20.01.20.  Kursleitung: Dirk Runte, 0176 / 84877896, dirk.runte@alice.de

03-55  Sportklettern Fels Vorstieg / Sturztraining
Der Kurs findet am Sonntag 01.03.20 in der Fränkischen statt. Optional Kletter-

halle Magnesia in Forchheim nur bei schlechtem Wetter (Eintrittspreise siehe www.
magnesia-klettern.de). Kursinhalte siehe Kurs 03-54. Anzahl Teilnehmer: min. 4, max. 6 
(Mindestalter 16 Jahre), Teilnahmegebühr: 15,- Euro pro Person + Eintritt in die Halle. 
Anmeldeschluss: 17.02.20. 

Leitung: Dirk Runte, 0176/84877896, dirk.runte@alice.de

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n

Trettlachstraße 1 · 91301 Forchheim · www.magnesia-klettern.de

Kindergeburtstage · Indoor-Hochseilgarten 
Klettergruppe für Kinder · Schnupperklettern 

Kletterspaß auf 1.300 qm · Toprope in allen Graden 
Bouldern und Seilklettern · Bistro 

Das ganz besondere  
Abenteuer für Kinder in  

der Kletterhalle Magnesia. 

Magnesia         
Kids
Die
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03-56  Spotten und Fallen
Im Kurs am Samstag, den 14.03.20 werden zum einen die Grundlagen für das 

Spotten erarbeitet und im anderen eine einfache aber dennoch effektive Falltechnik 
geschult und eingeübt, um im Falle eines Falles sicher auf dem Boden bzw. besser 
auf der Matte zu landen. Bitte gebe bei Anmeldung im DAV-Treff unbedingt E-Mail 
Adresse und Telefonnummer mit an! Anforderungsprofil Teilnehmer: Volljährig (keine 
Ausnahme möglich). Kursort: Boulderhalle Blockhelden Bamberg, Beginn 10:00 Uhr. 
Mindestens 2, maximal 6 Teilnehmer. Anmeldeschluss: 28.02.20. Teilnehmergebühr 
25,– Euro zuzüglich Halleneintritt. Leitung: Arwed Cunningham, Tel. 0163/6304035

03-57  Aufbaukurs Klettersteig
Am Samstag 21.03.20 treffen wir uns um 08.00 Uhr am Stadionparkplatz zur  

Abfahrt (Fahrgemeinschaften) in die Hersbrucker Schweiz, um am Höhenglücksteig zu 
üben. An diesem Tag wollen wir uns folgenden Themen widmen: Knoten- und Materi-
alkunde, Nachsichern von Kindern bzw. schwächeren TN bzw. Ablassen am Klettersteig 
(HMS bzw. ATC-Guide), Anwendung und Einsatzmöglichkeit der Micro Traxion. Teil-
nahmevoraussetzungen: bereits Erfahrung im Klettersteiggehen, komplette Kletter-
steigausrüstung incl. Helm, Schwindelfreiheit. Mind. 2, max. 6 TN. TN-Gebühr 25,- Euro, 
ab 4 TN 15,- Euro. Mindestalter 14 Jahre. Bitte warme Bekleidung /Handschuhe und 
Brotzeit /Getränk für Mittag mitnehmen. Anmeldeschluss: 02.03.20.

Leitung: Harald Keiling, ausbildung@alpenverein-bamberg.de

03-58  Grundkurs Klettertechnik (Standardbewegung)
Im Kurs am Samstag, den 04.04.20 und am Sonntag, den 05.04.20 werden 

keine individuellen Lösungen einer einzelnen Kletterstelle vermittelt, sondern ein 
Bewegungsmodell geschult und vertieft. Dadurch erhältst du die Möglichkeit, die  
Aufgaben, die eine Kletterstelle stellt, selbst zu analysieren, zu bewerten und erfolg-
reich umzusetzen. Das Bewegungsmuster bleibt dabei im Grunde immer das Glei-
che, lediglich die einzelnen Parameter (z. B.: rechts-links, eingedreht-frontal, statisch-
dynamisch) werden verändert. Bitte gebe bei Anmeldung im DAV-Treff unbedingt 
E-Mail Adresse und Telefonnummer mit an! Anforderungsprofil Teilnehmer: Volljährig  
(keine Ausnahme möglich!). Kursort: Boulderhalle Blockhelden Bamberg, Beginn  
jeweils 10:00 Uhr. Mindestens 2, maximal 5 Teilnehmer. Anmeldeschluss: 15.03.20. 
Teilnehmer-Gebühr 35,- zuzüglich Halleneintritt. 

 Leitung: Arwed Cunningham , Tel. 0163/6304035

03-59 
Grundkurs Sportklettern Fels

Der Kurs findet am Samstag und Sonn-
tag, 18. und 19.04.20, in der Fränkischen 
Schweiz statt (bei schlechtem Wetter optio-
nal in einer Kletterhalle). Dieser Kurs richtet 
sich sowohl an Anfänger als auch an Wieder-
einsteiger, die nach einer längeren Pause eine 
erneute Einweisung benötigen, um ihr Siche-
rungsmanagement aufzufrischen. Ziel des 
Kurses ist es, die Grundlagen des Kletterns zu 
erlernen, damit ihr selbständig im Nachstieg 
klettern könnt und euren Partner richtig  
sichert. Dazu werden u.a. die Themen Um-
gang mit Sicherungsgerät, Umbau am Um-
lenker und Abseilen behandelt. Je nach Zeit 
und Interesse können wir auch Grundkennt-
nisse im Vorstiegsklettern vermitteln. Bei der 
Anmeldung bitte unbedingt die E-Mail-Ad-
resse und Handynummer mit angeben, um 
über mögliche, kurzfristige Umorganisatio-
nen informieren zu können. Treffpunkt: 10:30 
Uhr am Stadionparkplatz Pödeldorfer Straße in Bamberg. Kursende: ca. 17:00 Uhr.  
Ausrüstung: Kletterschuhe, Klettergurt, Steinschlaghelm, Sicherungsgerät und Seil 
(falls vorhanden). Bitte achtet darauf, dass die Sicherheitsausrüstung, insbesondere der 
Klettergurt, den Standards entspricht, nicht älter als 5 bis 10 Jahre und nicht verschlis-
sen ist. Helm und Gurt kann bei Bedarf geliehen werden. Anzahl Teilnehmer: min. 4 bis 
max. 9 (Mindestalter 16 Jahre). Teilnahmegebühr: 35,- Euro pro Person + evtl. Eintritt in 
die Halle. Anmeldeschluss: 15.03.20 in unserer Geschäftsstelle.

 Leitung: Dirk Runte, 0176/84877896, dirk.runte@alice.de
Oliver Rölling, 0170/9214176, oliver.roelling@gmail.com

03-60  Ausbildung: Mobile Sicherungen beim Klettern
Am Dienstag 21.04.20 ist um 15:00 Uhr Treffpunkt am Stadionparkplatz zur  

Abfahrt in die Fränkische. Auf dem Programm steht in Theorie und Praxis das richti-
ge Anbringen von verlässlichen, mobilen Sicherungen, wie Klemmkeilen, Friends und 
Schlingen. Im alpinen Gelände ist dies unerlässlich, aber auch in der Fränkischen vor-
teilhaft – vor allem in einfachen Routen mit wenigen Haken. Bitte komplette Kletter-
ausrüstung inkl. Helm mitbringen. Mind. 3, max. 6 Teilnehmer. Die TN-Gebühr beträgt 
15,- Euro, Anmeldeschluss ist der 24.3.20 in der Geschäftsstelle.

Leitung: Michael Braun, bergsteigen@alpenverein-bamberg.de

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n
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03-61  Kletterkurs am Fels
Du kannst in der Kletterhalle klettern und sichern und möchtest an den Fels? Am 

Samstag, 25.04.20 wollen wir Top-rope Klettern und /oder Vorsteigen, vielleicht auch 
was „Schwierigeres“ ausprobieren. Der Donnerstag 23.04.20 ist von 19:00 - ca. 20:30 
Uhr in Bamberg (Ort wird vom Leiter per Mail bekannt gegeben) Planungsabend zur 
Felswahl und um theoretische und klettertechnische Inhalte /Wünsche abzuklären. 
Voraussetzung: Sichern und Klettern im 6ten Grad und Beherrschung der Partner- 
sicherung. Ausrüstung: Schuhe, Gurt, Helm, Exen /Seil – nach Absprache. TN: Mindest-
alter 14 Jahre, mind. 3 max. 6 Teilnehmer. Anmeldeschluss: Mittwoch 01.04.20 in der 
Geschäftsstelle. TN-Gebühr: 30,- Euro. Bitte gebe bei der Anmeldung E-Mail Adresse 
und Telefonnummer mit an. Leitung: Laura Urzua, Guillermo Urzua, Gorka Urzua

03-63  KuG: Bouldern in Fontainebleau (Frankreich)
Fontainebleau gibt als das Boulder-Mekka Europas. Und trotzdem ist für jeden was 

dabei, von leichten Routen für Kinder bis zu schwersten Routen für Leistungssportler 
und zugleich ist das Gebiet ein riesiger Sandkasten, ein Kinderspielplatz. Der Kurs vom 
30.05. bis 05.06.20 beginnt am Samstag 30.05. mit der Abfahrt in Bamberg. Je nach 
Beruf sind mindestens 4 Tage Urlaub einzuplanen. Dieser Kurs richtet sich an Familien 
mit Kindern, aber auch Erwachsene, die Spaß am Bouldern am Fels haben oder die bis-
lang nur das Bouldern aus der Halle kennen und das Abenteuer Fels entdecken möch-
ten. Das ist kein Anfängerkurs und kein Schnupperklettern. Erste Kletterkenntnisse 
werden vorausgesetzt. Ziel des Kurses ist es, euch selbstständiges Klettern und Sichern 
in eurem individuellen Grenzbereich näher zu bringen. Dazu behandeln wir mit euch 
folgende Themen: Verhalten von Familiengruppen am Fels unter Berücksichtigung 
des Geländes. Gebietsspezifische Gepflogenheiten: Felsart? Fels- und Umweltschutz?  

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n

Chalken erlaubt? Allg. Kletterregeln in Fontainebleau. Sturztraining / richtig Spotten: 
Wie fange ich mich beim Stürzen ab? Wie positioniere ich die Crashpads? Wie positio-
niere ich mich als Spotter? Wie stimmen sich mehrere Spotter ab? Ungünstige Sturz-
umgebung absichern? Bewegungslehre.

Bei der Anmeldung bitte unbedingt die E-Mail-Adresse und Handynummer mit an-
geben, um über mögliche, kurzfristige Umorganisationen zu informieren. Treffpunkt: 
am 30.05.20 um 07:00 Uhr am Stadionparkplatz Pödeldorfer Straße in Bamberg (Fahrt-
zeit ca. 8 h, ca. 800 km Entfernung); Kursende am Freitag, den 05.06.20, Ankunft abends 
in Bamberg. Ausrüstung (selbst zu organisieren): Kletterschuhe, Crashpad (wer eins 
hat), Fußmatte, Anzahl Teilnehmer: min. 6, max. 12 (Mindestalter 8 Jahre oder nach Ab-
sprache mit Kursleiter). Teilnahmegebühr: ab 6 Personen 110,- Euro und ab 9 Personen 
75,- Euro pro Person (Kinder bis 18, 50 % TN-Gebühr) + Anfahrt im Vereinsbus (9 Sitze), 
 ca. 300,- Euro + ein oder zwei PKW (5  Sitze) + Kosten für Unterkunft 1200,- Euro 
(geteilt durch Anzahl Teilnehmer) + Kurtaxe + Verpflegung. Unterkunft in Ferienhäu-
sern mit 13 Betten, wird von uns organisiert, Abbuchung erfolgt über Geschäftsstelle. 
Verpflegung: Selbstversorgung, wir kochen gemeinsam und kaufen gemeinsam ein.  
Anmeldeschluss: Donnerstag, der 30.04.20 in unserer Geschäftsstelle. Vorbespre-
chung (Pflichttermin) am Freitag, 08.05.20 um 18:00 Uhr im Fässla-Keller (Moosstraße).

Kursleitung: Dirk Runte, 0176/84877896, dirk.runte@alice.de;  
Arwed Cunningham, 0173/6304035, info@bouldery.de

Bouldern in  „bleau“
Fotos: Arwed Cunningham
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MOUNTAINBIKE

07-20  Workshop: Wartung & Pflege MTB
Der Workshop findet am Montag, 27.01.20, um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle 

(Markusplatz 14 R) statt. Themen: Wie helfe ich mir bei einer Panne auf Tour, einstellen 
von Bremsen und Fahrwerk, Tipps zur Wartung und Pflege, usw. Anmeldung über die 
DAV-Geschäftsstelle, Anmeldeschluss Montag, 13.01.20. Mind. 4, max. 6 Teilnehmer. 
Kostenbeitrag 12,- Euro.  Leitung: Christian Hümmer, Harald Nagengast

07-21  Winter-Trailday
Wir bieten am Sonntag, 16.02.20, einen Winter-Trailday an. Ziel ist wieder der 

Muppberg bei Coburg, wo aufgrund der Bodenverhältnisse auch bei Regen und 
Schnee sehr gut fahrbare Trails sind. Die Tour ist für Anfänger eher weniger geeignet. 
Mitzubringen sind ein funktionstüchtiges Bike, Helm, Handschuhe und wetterfeste 
Kleidung. Anmeldung über die DAV-Geschäftsstelle, Anmeldeschluss Donnerstag, 
06.02.20. Treffpunkt 08:30 Uhr am Stadionparkplatz Bamberg. Voraussetzung ist eine 
gute Kondition für eine mehrstündige Tour. Knie- / Schienbein-Schoner sind empfoh-
len. Kostenbeitrag 25,- Euro. Leitung: Christian Hümmer, Harald Nagengast

(verkürzte Ausschreibung, Original in Seil 4/2019)

07-23  Schrauberkurs für Frauen
Du bist verunsichert, wenn die Bremse nicht mehr so gut greift oder weißt nicht 

weiter, wenn die Kette beim Fahren überspringt oder wenn du einen Platten hast, 
und würdest dir gern selbst weiterhelfen? Meist ist es kein großes Problem und relativ 
leicht selbst zu beheben. In offener und entspannter Atmosphäre möchte ich euch so 
einige Tipps geben und vor Ort üben. Am besten ihr bringt euer Bike gleich mit und 
wir machen uns gemeinsam daran, es für die kommende Bikesaison soweit möglich 
in Schuss zu bringen. Der Kurs findet am Donnerstag, 17.02.20 um 19:00 Uhr in der 
Geschäftsstelle (Markusplatz 14 R) statt. Anmelden bis zum Montag, 17.02.20 dürfen 
sich Frauen ab 14 Jahren über die DAV-Geschäftsstelle. Mind. 4, max. 6 Teilnehmer; 
Kostenbeitrag 12,- Euro.  Leitung: Carina Nastvogel

07-22  Workshop: Wartung & Pflege MTB
Workshop am Montag, 16. März 2020, um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle  

(Markusplatz 14 R). Wie helfe ich mir bei einer Panne auf Tour, einstellen von Bremsen 
und Fahrwerk, Tipps zur Wartung und Pflege, usw. Anmeldung über DAV-Geschäfts-
stelle, Anmeldeschluss Montag, 02.03.20. Mind. 4, max. 6 Teilnehmer. Kostenbeitrag 
12,- Euro. Leitung: Christian Hümmer, Harald Nagengast

Am Muppberg
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07-24  MTB-Saisonstart
Unsere Frühjahrstour am Sonntag, 19.04.20 führt uns Richtung Staffelberg. 

Um nach den langen Wintermonaten unsere Kondition wieder in Form zu bringen,  
fahren wir eine Tour für jedermann mit ca. 800 Hm und 40-50 km. Treffpunkt ist um 
9:00 Uhr in Kemmern am Sportplatz. Richtung Zückshut radeln wir nach Leimershof. 
Über das Schönstatt-Zentrum, wo wir eine kurze Rast machen, geht es mit schöner 
Aussicht zur Küpser Linde. Von hier aus können wir uns auf den Rückweg machen, 
um danach in Kemmern auf dem Leichtskeller uns wieder zu stärken. Voraussetzung:  
Kondition für eine Tagestour. Ausrüstung: funktionstüchtiges MTB, Helm. Anmeldung 
bis zum 08.04.20 bei der DAV-Geschäftsstelle. Teilnehmerzahl mind. 4, max. 8 Perso-
nen. Teilnehmergebühr 20,- Euro. Leitung: Harald Nagengast

07-25  Mountainbike-Fahrtechnikkurs (2 Termine)
Schwerpunkte bei diesem Fahrtechnikkurs am Samstag, 25.04. & 09.05.20, je-

weils um 14:00 Uhr, sind das Bremsen, Hindernisse überfahren und Kurventechnik.  
Geschult wird in kleinen Gruppen, mit Unterstützung durch Videoaufzeichnungen. Ziele:  
ökonomisches Fahren, sicheres Bremsen, mehr Balance in verschiedenen Situationen. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Altenburg; Ende ca. 17:00 Uhr. Ausrüstung: funktionstüchtiges 
MTB, Helm; Ellenbogen- /Knie- /Schienbeinschoner sind empfohlen. Anmeldung  
bis 06.04.20 über die DAV-Geschäftsstelle; mind. 4, max. 12 Teilnehmer; Kostenbeitrag 
45,- Euro.  Leitung: Christian Hümmer / Harald Nagengast 

07-26  Fahrtechnik auf Tour am Muppberg
Um uns auf die neue Saison vorzubereiten machen wir am Sonntag, 26.04.20, 

am schönen Muppberg eine Tour, um an Schlüsselstellen zu üben und uns fahr-
technisch weiter zu entwickeln. Das Training richtet sich an alle, die auf Trails gerne  
unterwegs sind und etwas sicherer mit dem MTB umgehen wollen. Mittags können wir 
uns auf einer Hütte stärken, um uns danach wieder auf das Training zu konzentrieren. 
Voraussetzung ist eine gute Kondition für eine mehrstündige Tour. Knie- und Ellen-
bogenschoner sind empfohlen; mind. 4, max.8 Teilnehmer. Kostenbeitrag 25,- Euro.  
Anmeldeschluss 16.04.20. Leitung: Harald Nagengast

MOUNTAINBIKE-JAHRESPLANUNG 2020

Mo. 27.01.20 Workshop - Wartung 
  und Pflege des MTB
 
So. 16.02.20 Trailtour Muppberg
 
Mo. 17.02.20 Workshop für Frauen 
   MTB Wartung & Pflege
 
Mo. 16.03.20 Workshop - Wartung  
  & Pflege des MTB
 
So. 19.04.20 Frühjahrstour
 
Sa. 25.04.20 Fahrtechnik-Kurs
 
So. 26.04.20 Fahrtechnik auf Tour 
  (Muppberg)
 
Sa. 09.05.20 Fahrtechnik-Kurs
 
Di. 12.05.20 Fahrtechnik-Kurs
 
Di. 19.05.20 Fahrtechnik-Kurs
 
evtl. 05/2020 Stoneman-Trail  
  Dolomiten
 
Sa. 20.06.20 Fahrtechnik für Kinder
 

So. 21.06.20 MTB-Tour für Kinder
 
So. 04.07.20 Sommertour  
  Fränkische
 
11.-13.09.20 Trailcenter
 
evtl. 10/2020 Herbsttour  
  Fichtelgebirge 
 
evtl. Röhn - Tour
  
Mi. 22.04.20 MTB-Treff, 17:30 Uhr, 
  Stadion
 
Mi. 13.05.20 MTB-Treff, 17:30 Uhr, 
  Stadion
 
Mi. 17.06.20 MTB-Treff, 17:30 Uhr, 
  Stadion
 
Mi. 15.07.20 MTB-Treff, 17:30 Uhr, 
  Stadion
 
Mi. 19.08.20 MTB-Treff, 17:30 Uhr, 
  Stadion
 
Mi. 16.09.20 MTB-Treff, 17:30 Uhr, 
  Stadion

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n

weitere Infos unter www.alpenverein-bamberg.de
Referat Mountainbike
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gebühr: 55,- Euro/Wochenende. Ausrüstung: Funktionale Winterbekleidung, Ski- und 
Skischuhe, Stöcke, Helm. Die Skibindungen sind von einem professionellen Sportge-
schäft einzustellen.

Leitung und Info: Matthias Werb, matthias.werb@alpenverein-bamberg.de
verkürzte Ausschreibung, Original in Seil 4/2019

04-16  Skikurs für Kleinkinder
Am Samstag 08.02.20 und Sonntag 09.02.20 bieten wir wieder einen Skikurs 

für Kleinkinder (4 bis 6 Jahre) mit ihren Eltern an. Wir treffen uns jeweils um 9:30 Uhr je 
nach Schneelage an einem Skihang in der Umgebung von Bamberg (Fahrtzeit ca.1h 
mit dem PKW, z.B. Skiarena Heubach). Kursende um 14:30 Uhr. Anmeldung bis spätes-
tens 30.01.20 mit E-Mailadresse. Teilnahmegebühr: 25,- Euro/Tag. Teilnahmevoraus-
setzung: funktionale Winterbekleidung; Helmpflicht und Skibrille; vom Fachgeschäft 
eingestellte Ski/Skischuhe. 

Leitung und Info: Matthias Werb, matthias.werb@alpenverein-bamberg.de
verkürzte Ausschreibung, Original in Seil 4/2019

04-18  Jugendskikurs (Ski und Snowboard) 
Für interessierte Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren (Ausnahmen nach Ab-

sprache) mit fortgeschrittenem Fahrkönnen und guter Kondition in beiden Disziplinen. 
Ideal für die „Profis“ und alle Älteren aus dem Kinderskikurs in Oberwarmensteinach. 
Ziel dieses Kurses vom 13. bis 15.03.20 in Kleinarl ist die allgemeine Verbesserung 
des Pistenfahrkönnens, sowie Spaß in der Gruppe. Unterkunft ist das Jugendgästehaus 
Peilsteinhof mit Halbpension. Die Anreise erfolgt am Freitagnachmittag entweder in 
Privat-PKW der Betreuer oder in unserem Vereinsbus. Kosten entfallen auf Teilnehmer-
gebühr und Unterkunft mit Halbpension (zusammen 90,- Euro, wird von der Geschäfts-
stelle eingezogen), Skipass (ca. 50,- Euro je nach Alter) und Anreise (ca. 25,- Euro pro 
Teilnehmer). Schriftliche Anmeldung ab sofort bis 27.02.20 in der Geschäftsstelle. 
Teilnahmevoraussetzung: Funktionale Winterbekleidung. Helm und Skibrille, vom 
Fachgeschäft eingestellte Ski/Skischuhe. Es herrscht während des gesamten Kurses 
Helmpflicht. Gute Kondition für ganztägiges sportliches Skifahren. Außerdem werden 
für den Samstagabend stabile Schuhe mit Profil benötigt, da wir Rodeln gehen werden 
(Aufstieg zu Fuß max. 1,5 h). Ski: Mindestteilnehmerzahl 5, maximal 11; Snowboard 
maximal 4 Teilnehmer. Die Vorbesprechung findet per E-Mail statt, deshalb bitte bei 
der Anmeldung unbedingt die Mailadresse mit angeben.

 Leitung und Ansprechpartner: 
Matthias Werb, matthias.werb@alpenverein-bamberg.de

SKIFAHRER

04-11  Skigymnastik
Pünktlich zur Wintersaison bieten wir euch auch dieses Jahr wieder die Möglichkeit 

zur Skigymnastik. Treffpunkt ist wie gewohnt die Hugo-von-Trimberg Schule, jeden 
Mittwoch seit 16. Oktober 2019 bis Ostern 2020 von 20:00 – 21:00 Uhr. Anmeldung 
über die Geschäftsstelle, Teilnahmegebühr: 25,- Euro. Leitung: Mirjam Lösch

04-15  Abendskikurse im Fichtelgebirge
Wir bieten für alle Mitglieder ab 16 Jahren wieder Grundlagenskikurse, nach 

Rücksprache auch für Anfänger, an jeweils drei Abenden an. Wir treffen uns jeweils 
ab 19:00 Uhr in einem Kleinskigebiet mit Flutlicht im Fichtelgebirge oder Thüringer 
Wald, Kursende um 21:30 Uhr im Skigebiet. Termine: 16.01.20, 23.01.20, 30.01.20, 
Anmeldung bis 13.01.20. Dabei bitte Termin, Können sowie aktuelle E-Mailadresse 
und Handynummer angeben. Teilnehmergebühr je Abend: 20,- Euro, Teilnahmevor-
aussetzungen: Kondition für sportliche Aktivitäten von bis zu 2,5 Stunden; vollständige  
Skiausrüstung und Winterbekleidung; vom Fachgeschäft eingestellte Skibindung.  
Es besteht Helmpflicht.  Leitung und Info: Luisa Werb, luisa.werb@gmail.com

verkürzte Ausschreibung, Original in Seil 4/2019

04-14  Kinderskikurse 2020 – Ski und Snowboard
Wir bieten auch 2020 wieder 3 Kinderski- und Snowboard-Wochenenden an:

18.01. / 19.01.2020
25.01. / 26.01.2020
01.02. / 02.02.2020

Wir fahren nach Oberwarmensteinach im Fichtelgebirge, Start ist an jedem Tag um 
8:00 Uhr am P+R in der Kronacher Straße. Rückkehr gegen 17:00 Uhr. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder von 6 bis 14 Jahren, der Snowboard-Anfängerkurs ist für Kinder von 
8 bis 14 Jahren. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Kinder begrenzt, davon maximal 7 Snow-
board-Anfänger. Die Anmeldung ist nur persönlich möglich, Einlass in die Geschäfts-
stelle ist am 07.01.2020 ab 19:00 Uhr, die daran anschließende Infoveranstaltung 
ist verpflichtend. Vorher ist kein Einlass in das Treppenhaus oder eine Reservierung 
von Plätzen möglich. Die Anmeldung erfolgt strikt nach Eintreffen des bevollmäch-
tigten Elternteils. Jeder Elternteil kann maximal 4 Kinder anmelden. Teilnahme- 
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Ergonomisches (Genuss-) Skifahren: Dieser Kurs richtet sich speziell an alle Mitglie-
der, die durch eine an Material und persönliche Kondition angepasste Skitechnik 
genussvolle Tage im Schnee verbringen wollen. Offen für alle, die auf blauen und 
roten Pisten jederzeit einen sicheren Parallelschwung fahren können.

Bitte gebt für unsere Planung in jedem Fall bei der Anmeldung mit an, in welcher 
Gruppe Ihr fahren möchtet. Am Wochenende 20.03. - 22.03.20 werden wir in pri-
vaten Fahrgemeinschaften und ggfs. mit unserem Vereinsbus in ein Skigebiet des 
deutschen /österreichischen Alpenrands fahren. Das Skigebiet wird spätestens mit 
Anmeldeschluss final (je nach Schneelage der kommenden Saison) festgelegt. Abfahrt 
am Freitag ab Bamberg ca. 16:00 Uhr - Rückkunft bis Sonntag 23:00 Uhr. Voraussetzun-
gen: Komplette Skiausrüstung inkl. Helm und angepasster Winterbekleidung, Kondi-
tion für ganztägiges Skifahren. Kosten entfallen auf Unterkunft ca. 100,- Euro, Skipass  
ca. 80,- Euro und Teilnahmegebühren 85,- Euro sowie die Anreise. Die Fahrt findet bei 
mindestens 3 Teilnehmern je Gruppe statt, max. 7 Teilnehmer je Gruppe. Anmelde-
schluss ist der 27.02.20.  Bitte gebt bei der Anmeldung in der Geschäftsstelle unbe-
dingt eure E-Mailadresse an, um einen Vorbereitungsabend und Fahrgemeinschaften 
abstimmen zu können.

Info: stefanbarthelmes@gmx.de oder matthias.werb@alpenverein-bamberg.de  

04-19  Familienskiwochenende am Spitzingsee 
An diesem Skiwochenende für die Familie vom 06.03. bis 08.03.20 sollen alle auf 

ihre Kosten kommen: Während die Eltern anfangs nach Lust und Laune Ski fahren, 
bauen die Kinder ihr Fahrkönnen im Skikurs noch weiter aus. Gegen Ende des Skitages 
zeigen die Kinder ihren Eltern beim gemeinsamen Fahren ihr Können. Wichtig: an die-
sem Wochenende findet kein Anfänger-Skikurs statt. Die Kinder müssen das Bremsen 
und Kurvenfahren (noch nicht parallel) beherrschen. Für die Grundlagenschulungen 
unserer Kleinsten bieten wir die Kinderskikurse im Januar sowie den Kleinkinderskikurs 
im Februar an. 

Wir fahren am Freitagnachmittag mit dem Vereinsbus und privat PKW an den 
Spitzingsee und quartieren uns im DAV Haus am Spitzingsee ein. Vollständige Skiaus-
rüstung inkl. Helm und Brille, die Bindung muss von einem Sportfachgeschäft einge-
stellt sein. Kosten: Übernachtung im  Dreibettzimmer, Erwachsene 21,- Euro, 7-17 Jah-
re 12,- Euro, bis 7 Jahre 10,- Euro. 2 Tagesskipass: Erwachsene 74,- Euro, Jugendliche  
(16-18 Jahre) 66,- Euro, Kinder (6-15 Jahre) 36,- Euro. Teilnahmegebühr: 50,- Euro /Kind /
Jugendlicher. Teilnehmer: mindestens 3, höchstens 6 Familien. Anmeldeschluss ist der 
24.01.20 in der Geschäftsstelle. Info und Leitung:  
 Martin Hammer-Zobernig, 0171 / 3349381, hammer-zobernig@t-online.de 

04-21  Erwachsenenskikurs mit Lernstationen
An diesem Erwachsenen-Skikurswochenende werden wir mit vier verschiedenen 

Gruppen Lernangebote für alle Könnerstufen anbieten. Ziel ist es, auf dem jeweiligen 
persönlichen Niveau die Skitechnik zu verbessern, um so zu einem sicheren, sport- 
licheren oder ergonomischeren und damit kräfteschonendem Skifahren zu kommen. 
Angebotene Gruppen sind:

Einsteiger/Fortgeschrittene: Achtung: keine reinen Anfänger, dafür gibt es die Abend-
skikurse im Fichtelgebirge. Wir konzentrieren uns in dieser Gruppe auf die Verbes-
serung der Grundtechnik zum parallelen Kurvenfahren. Teilnehmen kann in dieser 
Gruppe jeder, der sich auf blauen und leichten roten Pisten sicher bewegen kann.

Carving: In dieser Gruppe gehen wir speziell auf die Skitechnik der neuesten Gene-
ration, das Carven, ein. Das bedeutet „rutschfreies“ Kurvenfahren mit höheren  
Geschwindigkeiten. Voraussetzung ist das sichere Beherrschen roter Pisten in  
höherem Tempo mit paralleler Skistellung.

Skifahren in schwierigem Gelände/Buckel: Der Name sagt alles, Voraussetzung für die-
se Gruppe ist das sichere Beherrschen aller präparierten Pisten in paralleler Skistel-
lung. Wir üben in dieser Gruppe die Bewältigung der Bewegungsaufgaben, die uns 
eine Buckelpiste oder aber anspruchsvolles Gelände auf/neben der Piste bietet. Wir 
bleiben dabei im Rahmen dieses Kurses aber immer im gesicherten Skiraum, eine 
Tiefschneeausrüstung ist nicht erforderlich.

Nürnberger Straße 100
96050 Bamberg

09 51 / 2 57 67
Mo - Fr    9:00 - 18:00 Uhr 
Sa             9:00 - 14:00 Uhr (Winter 16:00)

info@rolandsalpinladen.de
www.rolands-alpin-laden.de

18:30 Uhr
16:00 Uhr
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Hallo zusammen, wir sind Noah und Luzia und sind 
seit kurzem der neue Jugendreferent und die neue 
Jugendreferentin der Sektion Bamberg. Wir sind 
beide seit einigen Jahren in der Jugendarbeit ak-
tiv. Selbst durften wir in unserer Jugend durch 
die JDAV spannende und prägende Erfahrun-
gen sammeln. Speziell der Klettersport hat 
uns gefesselt, aber auch Berg- oder Winter-
sport wurde uns durch die Jugendarbeit der 
JDAV nähergebracht! Wir haben gelernt, die 
Natur und ihre Möglichkeiten als Bereiche-
rung zu sehen. 

Gemeinsam wollen wir der Kinder- und 
Jugendarbeit einen höheren Stellenwert ver-
schaffen. Wir beide durften so wunderbare Dinge 
in unserer Jugend erfahren und wollen dies weiter-
geben und anderen jungen Menschen ermöglichen. Wir 
sehen es als unsere Aufgabe, die Freude am Sport, an der Na-
tur und am Miteinander zu lehren und weiterzureichen. Wir wollen der Jugend einen 

größeren Raum schaffen, einen gemeinsamen Ort bieten! 
So wollen wir einen Nachwuchs an Jugendleiter*Innen 

schaffen, wodurch wir unsere Ziele und Möglich-
keiten enorm erweitern können! 

Wir werden alles in unserer Macht Stehen-
de dafür tun und bedanken uns hiermit bei 

allen, die bereits hinter uns stehen, uns ver-
stehen, uns unterstützen und motivieren! 
Trotzdem liegt der Nachwuchs nicht allein 
in unseren Händen und wir plädieren an 
alle da draußen, uns zu helfen. Ihr wollt 
selbst Jugendleiter*Innen werden? Ihr 

habt Ideen? Ihr könnt uns unterstützen? 
Ihr wollt einfach nur teilhaben? Egal was, 

meldet euch bei uns und lasst es uns wissen! 
Auf den Nachwuchs!  

Noah Kettner und Luzia Mikolajetz
jugend@alpenverein-bamberg.de
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J u g e n d

Die Sektions hat eine neue Jugendreferentin  
und einen neuen Jugendreferenten

    Regelmäßige Gruppenstunden
    Jugend – Klettern und Bouldern

Montag, 17:00 -18:00 Uhr   Bouldern 6-8 Jahre
Elenor und Luisa 

Montag, 18:00 -19:00 Uhr   Bouldern 13-15 Jahre
Felix und Lukas 

Montag, 19:00 - 20:00 Uhr   Bouldern 13-15 Jahre   
         Elenor und Sandra Rottmann

Montag, ab ca. 17:00 Uhr   Cliffhanger 16-27 Jahre 
Ausfahrt in eine Kletterhalle oder an den Fels

Hannes Reinke

Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr  
                  open boulder space  ab 14 Jahre   Ruben und Luisa

Donnerstag, 16:30 -18:00 Uhr   Leistungstraining  
16-18 Jahre. Regelmäßiges Training im Boulderraum mit 
dem Ziel, an Wettkämpfen teilzunehmen.
 Reni Söldner und Laura Quiroz

Donnerstag, 17:00 Uhr   Cliffhanger 16-27 Jahre 
Ausfahrt in eine Kletterhalle oder an den Fels

Hannes Reinke 

Freitag, 14:30 -15:30 Uhr   Bouldern 9-12 Jahre
Ruben und Lukas

Anfragen wegen freier Plätze an: 
 jugendgruppe@alpenverein-bamberg.de

Gruppen- und Jugendleiter gesucht!  
Wir suchen Jugendliche und Erwachsene, die daran interessiert sind, 

verschiedene Gruppen in unserer Sektion zu leiten. Besonders im  
Bereich Familien und Klettern mit Kindern besteht großer Bedarf.

Bei Interesse und Eignung erhaltet Ihr eine einwöchige Ausbildung  
zum Jugend- oder Familiengruppenleiter über den DAV und in Folge  
regelmäßige Fortbildungen. Interessierte Personen melden sich bitte  
bei unserer Jugendreferentin oder unserem Jugendreferenten:

jugend@alpenverein-bamberg.de

J u g e n d
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Sarner Scharte

B e r i c h t e   B e r i c h t e

Eine Hütte für Kleine

Renate Knauer führte uns vom 19. bis 27.09.2019 über 125 km auf dem Höhenweg 
der Sarntaler Alpen. Den Anreisetag ließen wir ruhig angehen. Fahrt nach Astfeld im 
Sarntal, warm laufen auf dem Talrundweg, ruhige Nacht im Hotel Alpenblick. Dabei 

beschnupperten sich 8 Teilnehmer, 
weil nicht jede(r) jede(n) kannte.

Am nächsten Morgen ging es 
dann von Sarnthein aus hinauf auf den 
Höhenweg, weiter über die Sarner 
Scharte zum Rittner Horn Haus. Hier 
hatten wir schon 1750 Hm Anstieg in 
den Beinen.

Danach bewegten wir uns weitere 
6 Tage in ständigem Auf und Ab zwi-
schen 1800 und 2700 Hm auf dem Hö-
henweg der Sarntaler Alpen. Mehr als  
8000 Hm im An- und Abstieg auf Berg-
wegen und alpinen Pfaden, z.T. mit 
Seilversicherungen, garantierten viel 
Abwechslung. Und immer wieder bot 
sich das Panorama der Dolomiten als 
Fotomotiv an. 

So unterschiedlich wie die Unter-
künfte war auch das Wetter. Zum 
Schutzhaus Latzfonser Kreuz herrschte 
blauer Himmel, so dass zum Tagesab-

schluss noch der Ritzlar lockte. Tags darauf im Nebel über Tellerjoch zur Flaggerschar-
tenhütte …dann halt Spieleabend. Tropfnass zum Penser Joch. Der Alpenrosenhof bot 
heiße Dusche und Schuhtrockner.

Der nächste Morgen war wolkenlos, die Höhen schneebedeckt. Unser Weg führte 
zur Ebenbergalm. Am Nachmittag nahmen wir in Begleitung der Hüttenhunde die 
Seeblspitze in Angriff. Eine Katzenwäsche am Wasserlauf musste reichen.

Mit Wolken und etwas Regen über Alpler Spitze zur Hirzer Hütte mit Dusche und 
Schuhtrockner. Bei Sonne und Wolken auf dem Gebirgsjägersteig über Missensteiner 
Joch zur Meraner Hütte. Nach 4****-Frühstück ging es zu den Stoaneren Mandln, Ein-
kehr in der Sarner Skihütte und Abstieg nach Sarnthein. Das Beständige dieser Tour 
war die super Stimmung!!! Sabine Hildebrandt

Hufeisentour Südtirol

Jetzt geht’s los!

Warmlaufen
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  B e r i c h t eB e r i c h t e Ideal: in der Pause am See liegen

Viele Steinmadla

Auch leichte Kletterpassagen waren zu meistern

Auch der Regen konnte uns nicht bremsen

Steinmadla Schlüssel

1/ 2020   431/ 2020   42



Am Keschtenweg

Übermut

Wie immer waren wir bei unserer Törggelen-Tour auch im diesjährigen Oktober in 
den sieben Tagen siebenmal unterwegs. Neben Briol am Anfahrtstag und dem Rielin-
ger bei Sonnenschein – beides unverzichtbar – gab es viel Neues: Pfannspitze, Gabler, 
Trostburg, das Labyrinth am Fuß des Latemar, die Schwarzseen auf der Sarntalseite und 
der „Mörderweg“ vom Barbianer Wasserfall nach Saubach waren durchaus anspruchs-
volle Ziele bzw. Touren, gepaart mit einem etwas längeren Einkehrschwung, der  
freilich nicht daran hinderte, auch das Abendmenü im Weißen Lamm zu genießen. 

Für Oktober 2020 ist schon gebucht. Franz Schmitt

Törggelen im Oktober

45

An der Pfannspitze

Vor dem Geislermassiv

Rosengarten
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Sonntag 15.9.: Wir, Bernhard, Klaus, Petra, Karin, Theo, Roland und Waldemar,  
haben Wort gehalten und waren bei der Tour von Hütte zu Hütte, wie im letzten Jahr 
versprochen, wieder dabei. Franz Schmitt führte uns dazu vom 15.9. bis 19.9.2019 
durch das Zillertal. Von Finkau (Zell am Ziller Richtung Gerlos) stiegen wir in 2½ Stun-
den zur Zittauerhütte (2328 m) bei strahlendem Wetter auf. Im Abendlicht lag die 
Hütte herrschaftlich im steilen Gelände. (In diesem Gebiet ist 2017 eine Seilschaft am 
hohen Gabler verunglückt.)

Montag 16.9.: Gegen 8:20 Uhr Aufbruch zur Richterhütte über den 2845 m hohen 
Roßkopf. Von hier oben konnten wir bei herrlichem Sonnenschein das Berg-Panorama 
in Ruhe genießen. Wir gönnten uns ca. eine ¾ Stunde, dann stiegen wir Richtung Richt-
erhütte ab. An der Roßkar Lacke, einem Gebirgssee, verspürten Petra, Karin und Franz 
den Drang sich im kühlen Wasser zu erfrischen, gefühlt 13-14 Grad. Wir machten Pause 
bis die Kleidung wieder trocken war. Schließlich erreichten wir die Hütte auf 2374 m 
gegen 15:20 Uhr.

Dienstag 17.9.: Um 8 Uhr machten wir uns auf zur Birnlückenhütte. Es lag ein lan-
ger Weg vor uns. Hinauf zur Windbachscharte (2697 m) weiter zur Österreich´schen 
Zollhütte über Krimmler Tauern (2634 m) vorbei am Südtiroler Zollhaus auf dem Lausit-
zer Höhenweg, die Teufelsleiter hinauf, Blick auf die Birnlückenhütte auf 2441m Höhe. 
Ein langer, interessanter und abwechslungsreicher Weg von rund 9 Stunden.

Mittwoch 18.9.: Unsere letzte Einkehr/Übernachtung sollte die Warnsdorferhütte 
sein, eine für diesen Tag entspannte Tour. Zehn vor 9 Uhr stiegen wir bei frischen 
2 Grad, aber sonnigem klaren Morgen hinauf zur Birnlücke (2669 m) und traten fast 
unbemerkt in Österreich ein, keiner hielt uns auf. Hinunter bis zum Gletscherwasser, in 
dem tief ausgeschabten Moränenbecken ging der Anstieg wieder bis auf 2390 m hin-
auf zur Warnsdorferhütte. Gegen 17:00 Uhr, nach Apfelstrudel und Kaffee, spazierten 
einige von uns noch zum Eissee unterhalb der Gletscherwelt. Beeindruckend und zu-
gleich traurig mit welcher Geschwindigkeit das ewige Eis verschwindet. Über 1 km hat 
das Wildgerlos Kees von 1920 bis 2014 abgenommen (Schautafel Nähe Zittauerhütte). 
Am Abend war der Hüttenwirt um unser Wohl sehr bemüht, das Essen war sehr fein.

Donnerstag 19.9.: Jetzt wurde uns bewusst, dass eine ganz schöne Hüttentour mit 
Franz zu Ende geht. Im Wolkenvorhang nahmen wir Abschied, ein letzter Blick zurück 
– der war ganz undeutlich, bei 20 m Sicht. Am Ende der Viehweide kehrten wir bei einer 
jungen Sennerin aus Leib und Seele ein. Wir fachsimpelten über Alm-Küh-Milch-Käse 
und kauften ihr a jeder a Stückl Kas o. Am Krimmler Tauernhaus beendeten wir unseren 
Abstieg. Die junge Wirtin verkürzte uns mit ihrem Shuttlebus den langen Weg durchs 
Krimmler Tal von 3½ Stunden auf 40 Minuten, so dass wir noch rechtzeitig beim  
Kramer in Ketschendorf einkehren konnten. Bernhard Schmidt 

Von Hütte zu Hütte im Zillertal

An der Birnlücke

Am Rosskopf

Das Ahrntal

Klaus beim 
Steineklopfen
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  B e r i c h t eB e r i c h t e

Am 27. Juli in aller Herrgottsfrüh starten wir unsere Tour in die Chiemgauer Alpen in 
Bamberg, von wo es klimafreundlich mit dem Zug nach Aschau geht. Der Rucksack wird 
geschultert und bei schönstem Wetter laufen wir uns auf gerader Strecke nach Hohen-
aschau ein. Nach der ersten Aufstiegsetappe genießen wir Sonne, Kuchen und Butter-
milch auf der Hochalm. So gestärkt nehmen wir den Rest der 950 zu bewältigenden Hö-
henmeter in Angriff und kommen rechtzeitig vor dem Regen auf der Hochrieshütte an. 

Hier herrscht der reinste Luxus – alle Zimmer mit eigenem Waschbecken und Lokus. 
Als wir gemütlich beim Abendessen sind, entlädt sich ein Gewitter über dem Hochries. 
Was für ein Glück, dass wir im Trockenen sitzen!

Am nächsten Morgen führt uns unser Weg über den Predigtstuhl und Klausenberg 
zum Spitzstein. Während der Mittagspause zieht Nebel auf und bald darauf laufen wir im 
Regen weiter. Macht aber nix – denn das meiste geht nebenhin, wie Matthias augenzwin-
kernd anmerkt. Und die abwechslungsreichen schönen Wege durch viel Grün lassen den 
Regen und die zurückgelegten Höhenmeter (650 im Aufstieg und 950 im Abstieg)  
vergessen. 

Mehr oder weniger nass, aber gut gelaunt kommen wir im Spitzsteinhaus an und 
stärken uns mit Kaffee und Kuchen. Wieder Glück gehabt, denn der starke Regen setzt 
erst jetzt ein.

Die ganze Nacht über bis zum nächsten Morgen gießt es wie aus Eimern, weshalb 
wir erst loslaufen, als der Regen nachlässt. Es geht abwärts nach Sachrang, von wo wir 
zum Geigelstein aufsteigen. Für die 670 Aufstiegsmeter zur sehr idyllisch gelegenen Prie-
ner Hütte lassen wir uns Zeit. Oben angekommen, legen die meisten entspannt die Füße 
hoch; nur unsere beiden Youngsters haben noch nicht genug und steigen zum Gipfel des 
Geigelsteins auf. Später am Abend genießen wir den großartigen Ausblick auf den  
Wilden Kaiser und unsere erste sternklare Nacht. 

Wanderung in den Chiemgauer Alpen 

An Tag Nr. 4 geht es über den Geigelstein – Murmeltiersichtung inklusive – weiter 
zum Weitlahnerkopf. Der Abstieg erfordert unsere volle Konzentration und Trittsicher-
heit, um auf den nassen Steinen nicht ins Wanken zu kommen. Nach kurzer Rast inmit
ten von Kühen beginnen wir den Aufstieg zur Kampenwand. Dieser 
letzte Tag mit jeweils 850 Hm im Auf- und Abstieg verlangt uns 
nochmal einiges ab; aber ausruhen können wir uns dann in  
der Seilbahn runter nach Hohenaschau und im Zug zurück 
nach Bamberg, wo wir spät abends ankommen. Schön  
war’s und Danke an unseren Berggeist Otto für die  
umsichtige Wanderleitung!                                 Claudia Klarmann   
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  B e r i c h t eB e r i c h t e

Die Neue Bamberger Hütte erfreut sich zunehmender Beliebt- und Bekanntheit, was 
sich nicht nur in der stetigen Zunahme der Nächtigungszahlen bemerkbar macht. So wur-
de ich auf zwei Publikationen in österreichischen Medien aufmerksam. In der Kronenzei-
tung (Ausgabe vom 30.08.2019) wurde ganzseitig unter der Schlagzeile „Geheimnisvolle 
Almseen“ die Wandertour zu den drei Wildalmseen beschrieben: „Die Wildalmseen ober-
halb der Neuen Bamberger Hütte in Kelchsau sind Naturjuwele“, so schreibt der Bericht-

erstatter. „Über die Neue Bamberger 
Hütte auf das Kröndlhorn“ lautete  
die Schlagzeile eines weiteren Berichts  
unter www.meinbezirk.at vom 
19.09.2019. Eine weithin bekannte 
Tour, eigentlich nichts Besonderes, 
aber der Eingangssatz des Berichtes 
kann uns als Sektion und unseren Hüt-
tenwirt Thomas schon mit gewissem 
Stolz erfüllen, denn der Redakteur 
schreibt: „Es gibt Schutzhütten, es gibt 
gut geführte Schutzhütten und es gibt 
einige sehr gut geführte Berghütten. 
Und dann gibt es die Neue Bamberger 
Hütte in den Kitzbüheler Alpen ... ein 
echtes Schatzkästchen ... kulinarisch 

haubenverdächtig und gastlich wie kaum eine andere Bergunterkunft in der Region.“  
Ich finde eine bessere, noch dazu kostenlose, Werbung gibt es nicht. 

Beim Hüttentest des DAV sind wir mittlerweile auch in der Spitzengruppe vertreten, 
denn von 245 bewerteten Hütten (Stand Mitte September) sind 15 mit der Bestnote 5,0 
aufgelistet und dann folgt schon die Neue Bamberger Hütte, bewertet mit 4,9 und den 
zweitmeisten Bewertungen in dieser Kategorie, also so zu sagen auf Platz 17! Ein tolles und 
sehr erfreuliches Ergebnis. Das war möglicherweise ausschlaggebend dafür, dass das  
Referat Familienbergsteigen beim Hauptverein unsere Hütte bereits für das nächste Jahr 
(und hoffentlich auch länger) als Stützpunkt für Fortbildungsseminare gebucht hat.

Und keinesfalls vergessen möchte ich die ständig zunehmende Anzahl an Besuchen 
von unseren Sektionsmitgliedern; hier ist aus meiner Sicht ein deutlicher Anstieg zu  
verzeichnen – bei der Durchsicht des Hüttenbuches fällt mir das besonders auf – was  
mich besonders erfreut.

Mein oder unser Ziel für das kommende Jahr ist, zusammen mit unserem Wirt Thomas 
und seiner Paulina das bislang Erreichte zu stabilisieren und weiterhin den Weg der kleinen 
Schritte gehen. Otto Gebhard, Hüttenwart

Unsere Neue Bamberger Hütte wird  
überragend angenommen

Am Rosskopf

Ehrungsabend der Sektion  
wieder mit regem Zuspruch

Am Freitag, 15.11.19, fand der 
Ehrungsabend der Sektion im Saal 
der Gaststätte Bootshaus statt. Im 
Rahmen dieses Abends ehrte die Sek-
tion ihre Jubilare, verdiente Ehren-
amtliche und die Gewinner des Wett-
bewerbs um das beste Foto in 
unterschiedlichen Motivgruppen. 

Erster Vorstand Klaus Müller er-
öffnete den Abend mit seiner Rede, 
in der er sich bei den vielen Ehren-
amtlichen und Helfern der Sektion 
bedankte, gleichzeitig spannte er ei-
nen Bogen zum 150jährigen Ge-
burtstag des Deutschen Alpenver-
eins. Damals war die Erschließung 
des Alpenraums das hauptsächliche 
Ziel, heute müssen wir uns als DAV 
mit der Kommerzialisierung, Überer-
schließung und dem Klimawandel, 
der vor den Alpen nicht Halt macht, 
beschäftigen und kritisch auseinan-
dersetzen. 

Durch den weiteren Abend führte unser dritter Vorstand Matthias Werb zusam-
men mit dem Ausbildungsreferenten Harald Keiling und der Leiterin unserer  
Geschäftsstelle Petra Rudel. Ein Quartett des Hallstadter Musikvereins sorgte mit seiner 
musikalischen Untermalung für den feierlichen Rahmen. 

Drei Ehrenamtliche wurden vom Ausbildungsreferenten Harald Keiling mit einer 
Ehrenurkunde und einem guten Tropfen für einen gemütlichen Abend bedacht. Dies 
waren der Wanderleiter Siegfried Hornung, der nach 30 Jahren nun in den Wander-
leiter-Ruhestand geht. Der zweite Geehrte war Christian Hümmer der fast 40 Jahre im 
Verein ist, 1992 seinen Übungsleiter Sportklettern machte und seit 12 Jahren Fach-
übungsleiter Mountainbike und Leiter unseres Referats Mountainbiken ist. Als Dritter 
wurde dann Edgar Krapp mit der Ehrenurkunde bedacht. Seit 1966 Mitglied und 
20  Jahre Vortragswart bzw. „Ausrichter des Bilderwettbewerbes“. Harald Keiling be-
dankte sich im Namen der gesamten Mitglieder und des Vorstandes. Um das Ganze 
aufzulockern zitierte Harald Keiling Infos aus dem Sektionsleben der Jahre, in denen 
die Geehrten in den DAV eintraten. 

Erster Vorsitzender Klaus Müller 
bei seiner Eröffnungsrede

Neue Bamberger Hütte in der Kelchsau
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er seine Sicht des Wandels der Sektion bzw. 
des Bergsteigens. Er zeigte mit Hinweis auf die  
Satzung des Deutschen Alpenvereins auch kri-
tische Entwicklungen der letzten Jahrzehnte 
auf. Zum Beispiel finden Bergsteigen und Wan-
dern nicht mehr in der näheren Heimat statt, 
sondern je weiter weg, desto besser. Dies be-
deutet häufig Flugreisen, Fahrten mit dem 
Pkw sind nur für Kurzurlaube. Es gibt eine 
„Überbevölkerung“ von Wegen oder Kletter-
steigen, wo man manchmal schon vom Ein-
stieg bis zum Ausstieg eine durchgehende 
Menschenschlange bewundern kann; das Ski-
fahren wurde kritisch betrachtet, wo immer größere Skigebiete, Zusammenlegungen 
und Ausbau der Abfahrten und Lifte dann unweigerlich wieder zu mehr Verkehr und 
ökologischer Belastung führen. Aber auch die Entwicklung des Fahrradfahrens in der 
Natur und in den Bergen wurde beleuchtet: es gibt eine starke Zunahme der Moun-
tainbiker bzw. E-Biker oder das Downhillfahren unter Nutzung von Liften am Beispiel 
eines Bikeparks. Gleichwohl ist dem Redner bewusst, dass sich der DAV für Umweltver-
träglichkeit und Naturschutz einsetzt und die Ausbildungen auch entsprechend ver-
antwortungsbewusst durchgeführt werden. Ein großes Lob zollte er dem Vorstand 
und Beirat und den „Machern“ der Sektionszeitschrift „Das Seil“, auf welches er sich 
immer besonders freut. 

Mit gemütlichem Beisammensein endete der Ehrungsabend der DAV-Familie.
Harald Keiling

Matthias Werb hatte die Ehre, den Jubilaren für die langjährige Treue zu ihrem 
Verein zu gratulieren und sich zu bedanken. Aloysius Roppelt, der für 70jährige Mit-
gliedschaft geehrt werden kann, war leider verhindert, weitere 8 Mitglieder können 
auf 60jährige Treue zum Alpenverein zurückblicken: Hermann Behl, Walter Reim, Hed-
wig Leicht, Wolfram Hittinger, Gottfried Karl, Horst Krombholz, Mechthild Goetz und 
Philipp Meyer-Rutz. Darüber hinaus bildet sich die steigende Mitgliederzahl der Sekti-
on auch in der Anzahl der weiteren Jubilare ab. So wurden 22 Mitglieder für 50jährige 
Mitgliedschaft, darunter unsere Hüttenwarte des Würgauer Hauses Rosi und Hermann 
Hollfelder, und 12 Personen für 40jährige Treue zum Alpenverein geehrt. Bereits 54 
Personen können eine 25jährige Mitgliedschaft vorweisen. Alle Geehrten erhielten ei-
ne Anstecknadel und ein Alpenveilchen. 

Siegfried Hackner, ehemaliger Schatzmeister unseres Vereins, der für 40jährige  
Mitgliedschaft geehrt wurde, hielt die Dankesrede der Jubilare. Abwechselnd zwi-
schen persönlichen Erlebnissen und entlang der Entwicklung der Sektion schilderte  

  B e r i c h t e

Der Kreis der Jubilare

Siegfried Hackner hielt, stellvertretend 
für die  Jubilare, eine Rede.

B e r i c h t e

Die mit Ehrenurkunden bedachten Ehrenamtlichen Edgar Krapp (2. v. l.), Christian  
Hümmer (Mitte) und Siegfried Hornung (2. v. r.), eingerahmt vom Ausbildungsreferenten 
Harald Keiling (ganz links) und 3. Vorstand Matthias Werb. 
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2. Preis in der Motivgruppe Alpinismus: „Bamberg – Weg und Triglav“ von Sonja Pönisch

Im Rahmen des Ehrungsabends der Sektion kürte Edgar Krapp die zahlreichen  
Gewinner des Fotogipfels 2018. Die Fotos der Preisträger und die Bilder mit  
„lobender Anerkennung“ werden in der Schalterhalle der Sparkasse am Schönleins-
platz ausgestellt, und zwar vom 03.12.19 bis 03.01.20. Die Preisträger sind:

Motivgruppe 
Gebirge

Motivgruppe
Alpinismus

Motivgruppe
Heimat

Motivgruppe
Von Nah

1. Preis  „Brenta – Gewitter“ von Werner Saffer
2. Preis „Weltkulturerbe Aescher“ von Franz Schmitt
3. Preis „Ahrntal“ von Karin Köberlein

2. Preis „Bamberg – Weg und Triglav“ von Sonja Pönisch
3. Preis „Wandern im Alpstein“ von Karin Köberlein
3. Preis „Klettersteigleiter in Slowenien“ von Sonja Pönisch

2. Preis „Bei Moorhof“ von Franz Schmitt
2. Preis „Fränkische Drei Zinnen“ von Karin Köberlein
3. Preis „Bamberger Wetter“ von Manfred Haaß
3. Preis „Fränkische Kultur“ von Christian Reinhardt

1. Preis „Himmelsherold“ von Franz Schmitt
2. Preis „Abseilen mit Beute“ von Edgar Krapp
3. Preis „Tropfen auf Grashalm“ von Christian Reinhardt

1. Preis in der Motivgruppe Gebirge: „Brenta – Gewitter“ von Werner Saffer
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Neue Mitglieder in unserer Sektion

Alexander Rietz
Thomas Rößner
Michaela Rudolf

Matthias Sagstetter
Eva-Maria Sahm
Johanna Sahm
Dr. Marco Sahm

Samuel Sahm
Susanna Schabacker

Bruno Schäffler
Amelie Schardt
Paula Schardt

Regina Schlenk
Ida Schmitt

Michael Schmitt
Simone Schnös

Wilhelm Schobert
Thomas Schubert
Daniela Schwarz
Ferdinand Speer

Saskia Speer
Ursula Stinner
Anja Utzmann

Tobias Veihelmann
Renate Vogler

Franz Waßerhövel
Emil Weller

Hannah Weller
Simone Weller
Thomas Weller
Sofia Wittmann
Konrad Zipperer

Lucia Zwirner

Charlotte Alcaraz
Fernando Alcaraz
Josefine Alcaraz

Julia Alcaraz
Pauline Alcaraz
Laura Amschler
Johannes Appel

Joshua Bail
Mathilda Bast

Volker Bast
Annamarie Bauer
Johannes Bernard

Jan Berndt
Wolfgang Bialluch

Andreas Bulla
Erik Bulla

Sabine Bulla
Erich Burkert
Petra Burkert

Fridolin Dauven
Sebastian Dietz
Benjamin Diez

Johannes Dörfler
Tabitha Eckert
Oliver Ender
Jochen Engel
Fabian Engler

Christopher Fischer
Dirk Gehring
Stephan Götz
Kristina Greif
Josef Greubel

Bernd Güthlein
Tobias Herbst

Christian Heyd

Corina Heyd
Julius Heyd
Justus Heyd

Maximilian Heyd
Anja Hrozek

Maximilian Hrozek
Bernhard Jilke

Sebastian Keller
Anton Kirchner
Stefan Kramer
Ben Kühnert

Hannah Kühnert
Norah Kühnert

Eva Kupfer
Marco Lettner

Nino Liegmann
Oskar Liegmann

Sabrina Liegmann
Tabea Liegmann
Alexander Mair

Herbert Malcharczyk
Dominick Mallette

Khanh Marterer
Dominik Mayer

Heidi Mayer
Luzia Mikolajetz

Omid Moradi
Elisa Marie Morgenroth

André Müller
Jonas Neidhart
Ilse De Parade

Michaela Rauscher-Schegel
Christian Reinhardt

Markus Reus
Alfred Riemer

Mitgliederstand:   5. 11. 2019:  6.990  ·  20. 8. 2019:  6.887

2. Preis in der Motivgruppe Heimat: „Fränkische Drei Zinnen“ von Karin Köberlein

1. Preis in der Motivgruppe Von Nah: „Himmelsherold“ von Franz Schmitt
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Bruckmann

Andrea Strauß: Alpentreks € 29,99
14 ausgewählte Touren für den anspruchsvollen Bergsteiger auf seinem Weg über die 
Alpen. Mit Detailkarten zu jeder Tour. Ob von Nord nach Süd oder von West nach Ost: 
Mit etwas Kondition ist das Abenteuer Alpenüberquerung von jedem Bergfreund zu 
bewältigen. Dieser Band bietet dazu die 15 schönsten Alpentreks. Mit detaillierten 
Toureninformationen zu Gesamt- und Etappenlängen, Schwierigkeitsgraden, Start- 
und Zielorten, Wanderkarten, Routenbeschreibungen, Tipps zu An- und Rückreise und 
Übernachtung. Für alle, die davon träumen zu Fuß über die Alpen zu wandern.

Bergverlag Rother

Franziska Baumann, Dieter Seibert: Zugspitze € 14,90
Nirgendwo in Deutschland ist man dem Himmel so nah: Die Zugspitze, mit 2962 Me-
tern das Dach Deutschlands, liegt inmitten eines Wanderparadieses. Die 50 abwechs-
lungsreichen Touren im Rother Wanderführer „Rund um die Zugspitze“ verlaufen in der 
Gegend um Murnau, Oberammergau, Garmisch-Partenkirchen, Mittenwald, Ehrwald 
und Seefeld. Sie umfassen leichte bis mittelschwere Wanderungen, aber auch Gipfel-
touren für Bergerfahrene. 
Natürlich werden auch alle vier Anstiege auf die Zugspitze vorgestellt. Schmucke  
Dörfer liegen in weiten, sonnenreichen und von Wiesen überzogenen Talböden. Da-
hinter ragen beeindruckende felsige Gipfel auf. Karwendel, Wetterstein und Mieminger 
Berge ziehen die Blicke auf sich. In den tief eingegrabenen Tälern der geheimnisvollen 
Höllentalklamm und der Partnachklamm stürzen tosende Wildbäche ins Tal. Von den 
Gipfeln bietet sich eine fantastische Aussicht und oft liegen gastfreundliche Hütten und 
Almen am Weg. Zahlreiche Seen laden zum Baden ein. 
Die Autoren Franziska Baumann und Dieter Seibert sind hervorragende Kenner der 
Zugspitzregion. Zu jeder Tour liefern sie eine exakte Wegbeschreibung sowie Infos 
zu Anforderungen, Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Einkehrmöglich-
keiten und Varianten. Ein detaillierter Kartenausschnitt mit eingetragenem Routenver-
lauf und ein aussagekräftiges Höhenprofil erleichtern die Orientierung. Zudem stehen 
GPS-Daten zum Download von der Internetseite des Bergverlag Rother bereit. Für die 
11. Auflage wurde der Wanderführer vollständig überarbeitet. Mit ihm wurde 1985 die 
so erfolgreiche Reihe der Rother Wanderführer begründet.

Neues in der Bücherei

Edition Graf

Dieter Graf: Rhodos, Karpathos, Kos € 14,90
Kreuzritterburgen, mächtige Klöster, versteckte Badebuchten, Olivenhaine, einsame 
Kapellen, Tavernen, Kiefernwälder, … Auf den Inseln des Dodekánes gibt es viel zu ent-
decken. Mit diesem Buch finden Sie schöne alte Wanderwege dorthin. Mit detaillierten 
Karten und Fotos von markanten Punkten zur besseren Orientierung. Und jede Menge 
Wissenswertes über die Inseln des Lichts. Beschrieben werden die Inseln Rhodos,  
Karpathos, Saria, Kos, Chalki, Kassos, Kastellorizo, Nisyros, Pserimos, Simi, Tilos

Alpinverlag Jentzsch-Rabl

Axel Jentzsch-Rabl, Andreas Jentzsch, Dieter Wissekal: Klettersteigführer Dolo-
miten Südtirol Gardasee € 14,90
Die vierte Auflage des innovativen orangen Klettersteigbestsellers bietet erstmals ei-
nen Touren-App Zugang. Viele schöne Klettersteige in den Dolomiten, Südtirol, den 
Gardaseebergen, der Brenta und den Vizentiner Alpen werden vorgestellt. Das Buch 
beinhaltet eine umfangreiche Zusammenstellung alpiner Ferratas auf die 3000er in 
den Dolomiten und auf die hohen Gipfel der Brenta einerseits, anderseits werden auch 
die neuen Sport- und Abenteuer-Klettersteige genau beschrieben. Abgerundet wird 
das Werk mit den tollen Klettersteigen im Vinschgau und in den wetterbegünstigten 
Gardaseebergen, wo um den Idrosee viele interessante Klettersteige dazugekommen 
sind. Besonderer Wert wird auf aussagekräftige Skizzen (Topos) gelegt, in denen  
neben der exakten Bewertung der einzelnen Steigabschnitte auch auf mögliche Ge-
fahrenstellen (z.B. Schneerinnen, Steinschlagzonen) hingewiesen wird. Zusätzlich zu 
den Toposkizzen gibt es bei den Steigen ein Wandfoto mit dem genauen Routenverlauf 
und einige gute Action-Fotos. Insgesamt wurden rd. 1000 Farbfotos abgedruckt. Die 
Informationen wurden in enger Zusammenarbeit mit Gebietskennern und Hütten- 
wirten recherchiert.

Alle Bücher 
können während der  

regulären Öffnungszeien 
der Geschäftsstelle  

ausgeliehen werden!

Schmider-GmbH – Stuckgeschäft    •    Kreuzstraße 4    •    96120 Bischberg
   Tel.: 0951 / 1 33 99 - 3    •    info@schmider-gmbh.de

Seit 1951 ist unser Meisterbetrieb kompetenter Ansprechpartner für:
• Wärmedämmverbundsysteme aller Art
• Innen- und Außenputz
• Innendämmung mit Mineralschaumplatten
• Außenanstricharbeiten

B ü c h e r e i
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Wir gratulieren
unseren Mitgliedern zum Geburtstag und wünschen alles Gute,

besonders Gesundheit und viele schöne Stunden draußen in der Natur.

50 Jahre
Heike Ramer 02.01.
Josefine Zirkel 07.01.
Rene Keller 07.01.
Daniela Borchert 11.01.
Klaudia Pitterich 13.01.
Christian Rölling 14.01.
Michael Zeck 18.01.
Thomas Wacker 20.01.
Klaus Meißner 21.01.
Sonja Geldner 22.01.
Sonja Akaraci 22.01.
Michael Ströhla 27.01.
Stephan Götz 29.01.
Petra Schafhauser 31.01.
Michael Stahl 01.02.
Markus Trenkle 01.02.
Petra Dresel 08.02.
Carina Reif 12.02.
Jürgen Reichert 13.02.
Martin Hofmann 14.02.
Dieter Müller 14.02.

Alexander Pianski 15.02.
Heike Weggel 17.02.
Barbara Eichinger 17.02.
Claudio Pütz 27.02.
Alexander Schmitt 01.03.
Silvia Neger 02.03.
Wolfgang Böttinger 04.03.
Stefan Eisinger 11.03.
Melanie Dirauf 13.03.
Thomas Günther 14.03.
Harald Quinger 14.03.
Alexandra Wunderlich 20.03.
Robert Krines 20.03.
Marion Zepf 21.03.
Markus Farnbacher 21.03.
Stephan Starost 22.03.
Andrea Müller 23.03.
Martin Fösel 25.03.
Kirsten Hoffmann 26.03.
Dieter Prell 31.03.

60 Jahre
Marc Rimkus 02.01.
Dr. Timothy Tisdale 02.01.
Jörg Wolstein 03.01.
Robert Brand 16.01.
Christine Reincke 17.01.
Barbara Kellner 23.01.
Dr. med. Christoph Schumm 23.01.
Roger Schlemer 24.01.
Elfriede Hollfelder 29.01.
Hubert Wölbitsch 06.02.
Ruth Beck 07.02.
Klaus Andres 09.02.
Renate Weinhardt 11.02.

Fred Schütte 16.02.
Brigitte Schindler 19.02.
Matthias Weigand 25.02.
Elke Schmidt 03.03.
Klaus Steinheimer 04.03.
Martin Timphus 06.03.
Rupert Kraus 07.03.
Manfred Schorn 18.03.
Alois Schlafhaeuser 19.03.
Uwe Reichenberger 21.03.
Rainer Stoehr 21.03.
Jürgen Starke 30.03.

65 Jahre
Gerhard Bauer 02.01.
Brigitte Schoepplein 22.01.
Anton Hepple 28.01.
Michael Knoch 01.02.
Josef Hager 11.02.
Josef Then 20.02.
Heinrich Lechner 26.02.

Wolfgang Diroll 27.02.
Michaele Angelika Weigel 08.03.
Udo Goerlich 09.03.
Günther Bernhard Roth 11.03.
Helga Rudhart 19.03.
Adelheid Thamm 26.03.
Harald Pflaum 27.03.

Herbert Popp 19.01.
Hans Juergen Bialluch 02.02.
Herwig Langbein 04.02.

Bernhard Gonska 25.02.
Wolfgang Elflein 01.03.
Gertrud Titze 23.03.

75 Jahre

70 Jahre
Roland Duetsch 04.01.
Paul Bethaus 06.01.
Erwin Daiminger 15.01.
Gisela Ziesemann 16.02.
Ludwig Alt 18.02.

Barbara Grzenczyk 24.02.
Otto Schramm 18.03.
Siegfried Schumm 18.03.
Johannes Schrenker 31.03.
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Willi Offermanns † 31.08.2019
Mitglied seit 1963
Träger des Ehrenzeichens für 50-jährige Treue

Klaus Oberst † 04.09.2019
Mitglied seit 1998

Klaus Müller † 16.09.2019
Mitglied seit 1984
Träger des Ehrenzeichens für 25-jährige Treue

Peter Förtsch † 02.10.2019
Mitglied seit 1991
Träger des Ehrenzeichens für 25-jährige Treue

Inge Hoffmann † 19.10.2019
Mitglied seit 2004

in memoriam

80 Jahre und älter
Dr. Heinz-Ludwig Glaser 80. am 01.01.
Erika Karl 80. am 12.01.
Manfred Utz 80. am 21.01.
Hildegund Kraus 80. am 28.01.
Georg Maslowski 80. am 26.02.
Hermann Weininger 80. am 28.02.
Karl-Heinz Braun 80. am 06.03.
Ingeborg Mally 80. am 08.03.
Heidemarie Müller-Velten 80. am 11.03.
Josef Hornung 80. am 29.03.
Wolfram Hittinger 81. am 14.01.
Alfons Scheuring 81. am 21.01.
Marga Metzler 81. am 07.02.
Herbert Ficker 81. am 15.02.
Alfred Freyberger 81. am 16.02.
Heinrich Amselgruber 81. am 02.03.
Inge Hoffmann 81. am 08.03.

Elisabeth Scheuring 81. am 11.03.
Hans Grasser 82. am 10.02.
Pater Albin Brandl 82. am 19.02.
Willfried Friedrich 82. am 24.02.
Claus Klein 82. am 26.02.
Edwin Pankraz Stadter 82. am 12.03.
Franz Amann 82. am 17.03.
Josef Scheller 83. am 06.02.
Hans-Dieter Bauer 83. am 17.02.
Grete Posser 83. am 19.02.
Inge Dorn 83. am 20.02.
Hans Martin 83. am 21.02.
Georg Bittel 83. am 26.02.
Hermann Kraus 83. am 04.03.
Magdalena Zarniko 83. am 08.03.
Heinrich Grafberger 83. am 12.03.
Heinz Ott 83. am 17.03.

80 Jahre und älter
Heinz Hiller 83. am 18.03.
Annemarie Thar 83. am 18.03.
Lorenz Wenzel 84. am 04.01.
Friedrich Kraus 84. am 13.01.
Günter Amerein 84. am 24.01.
Anton Dresel 84. am 13.02.
Johann Ochs 84. am 21.02.
Barbara Häublein 84. am 13.03.
Adelheid Geus 84. am 20.03.
Johann Nikol 84. am 30.03.  
Peter Bögelein 85. am 10.02.
Manfred Fischer 85. am 14.02.
Anton Posser 85. am 18.02.
Theodor Kellerer 85. am 27.02.
Margarethe Straub 85. am 27.02.
Gunda Bohlein 85. am 03.03.
Elfriede Scharf 85. am 20.03.

Michael Popp 85. am 28.03.
Elisabeth Heberlein 86. am 18.02.
Erhard Gropp 86. am 15.03.
Irma Herold 87. am 20.02.
Brigitte Schabacker 87. am 26.03.
Luise Zenk 87. am 29.03.
Otto Weiss 88. am 28.01.
Eleonore Stäblein 88. am 21.02.
Guenter Bäumel 88. am 22.02.
Kathinka Gaßner 88. am 06.03.
Anna Käthe Weisensee 89. am 04.01.
Ingeborg Schad 89. am 16.02.
Elisabeth Uttenreuther 89. am 24.03.
Dr. Ernst Krauss 91. am 07.02.
Rosmarie Oerter 91. am 05.03.
Otfried Boese 96. am 12.03.
Elli Jank 97. am 24.01.

Liebe Mitglieder,
aufgrund der Datenschutzrichtlinien des DAV sind wir gehalten, die genauen  
Geburtstagsdaten – das Geburtsjahr wäre möglich, nicht jedoch der Tag – nicht 
ohne die Einwilligung des jeweiligen Mitglieds zu veröffentlichen. Da aus unserer 
Sicht für potentielle Gratulanten die Tagesangabe jedoch viel wichtiger ist, würden 
wir die bisherige Vorgehensweise gerne beibehalten. 

Wer etwas gegen die Nennung seines Geburtstags in unseren Sektionsmit-
teilungen hat, kann dies unter info@alpenverein-bamberg.de oder schriftlich in 
unserer Geschäftsstelle angeben; wir werden dann in Zukunft auf die Veröffent-
lichung des Geburtstags dieser Person verzichten. Ansonsten gehen wir von Ihrer 
Zustimmung zur Veröffentlichung aus.
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Bamberger Straße 2 . 96194 Walsdorf
Tel. 095 49-92 240 . www.kachelmann.cc

Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung! Zusätzlich garantieren wir Ihnen eine 
professionelle Ausführung aus einer Hand.

Ihr Zuhause liegt uns am Herzen!
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professionelle Ausführung aus einer Hand.
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Kachelmann Heizung + Sanitär GmbH . Bamberger Straße 2 . 96194 Walsdorf
Tel. 09549-92240 . www.kachelmann.cc

Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und Energieeinsparung! 
Zusätzlich garantieren wir Ihnen eine professionelle Ausführung aus einer Hand. 
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Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung! Zusätzlich garantieren wir Ihnen eine 
professionelle Ausführung aus einer Hand.
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